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Winterbilder von unseren Leserinnen und Lesern
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Winterbilder von unseren Leserinnen und Lesern

Vielen Dank für die schönen Bilder. Sehr gerne können Sie uns Ihre 
Bilder weiterhin an amtsblatt@waldbronn.de schicken. Wir versuchen, 
alle Bilder zeitnah zu veröffentlichen.  
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Ein Dankeschön an unser VHS-Team für den jahrelangen Einsatz

Mit einem Frühstück im lockeren Rahmen haben sich Bürger-
meister Christian Stalf und Hauptamtsleiter Reinhold Bayer bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von der Volkshochschule 
für ihren jahrelangen Einsatz bedankt. Das „VHS-Team“ umfass-
te über lange Jahre das Büro um die beiden Hauptansprech-
partnerinnen Gaby Bechtel und Gieselinde Roth, Leiter Christian 
Steigert sowie das Ehepaar Marita (Reinigung) und Siegfried 
Reiser (Hausmeister). Das gesamte Team war nicht nur für die 
Zusammenstellung der Semesterprogramme verantwortlich, 
sondern auch für die Koordination und Durchführung eines rei-
bungslosen Ablaufes der Volkshochschule, einschließlich der 
unzähligen Kurse, Konzerte, Theateraufführungen und sonstiger 
Veranstaltungen im Kulturtreff. „Ohne Ihren engagierten Einsatz 
für unsere Volkhochschule wäre diese langjährige Erfolgsge-
schichte nicht möglich gewesen“, sagte Stalf. Umso mehr freue 
es ihn, dass, ebenfalls in enger Zusammenarbeit mit dem VHS-
Team, der Übergang zur Volkshochschule Ettlingen nahezu rei-
bungslos vonstattenging. „Auch dafür und für die weitere Unter-
stützung danken wir Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates, 
sehr herzlich“, so Stalf.

 
Mit einem kleinen Frühstück haben sich Bürgermeister 
Christian Stalf und Hauptamtsleiter Reinhold Bayer beim 
VHS-Team für den jahrelangen Einsatz bedankt.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Volkshochschule für Waldbronn & Ettlingen mit neuen Angeboten zum  
Semesterstart: Einstiegsmöglichkeiten von Rücken-Fitness  

über Sprachen bis zu Modern Line Dance

 
Das VHS Programm liegt im 
Rathaus aus.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Am 19. Februar startet offiziell das neue Semester der Volks-
hochschule (VHS) und erstmals sind alle Angebote für Wald-
bronn und Ettlingen in einem gemeinsamen Programmheft 
vereint, so dass die Kundschaft aus mehr als 400 Kursen und 
Einzelveranstaltungen auswählen kann.

In bewährter Form bietet die VHS mit Taekima Waldbronn ge-
meinsame Kursangebote für Selbstbehauptung an (WG 160 
bis WG173), zusammen mit lokalen Kunstschaffenden werden 

Workshops für Malerei (WK123 
bis WK125) organisiert und in 
Kooperation mit dem BUND 
(Ortsverband Mittleres Albtal) 
gibt es eine Vortragsreihe zum 
Arten-, Natur- und Umwelt-
schutz (WPU13 bis WPU15). 
Ganz neu dabei ist der Work-
shop für Sterbebegleitung 
in Zusammenarbeit mit dem 
ambulanten Hospizdienst 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn 
(WPU11).

Die beliebten Kurse im Töpfer-
studio der Anne-Frank-Schule 
(WK107 bis WK121) werden 
ebenso fortgesetzt wie das 
Intuitive Bogenschießen in der 
dortigen Sporthalle oder die 
zahlreichen Bewegungsange-

bote im Gymnastikraum der Waldschule Etzenrot. Ganz neu in 
diesem Ortsteil sind übrigens die Kurs „Modern Line Dance“ 
(WG136) und „Pilates zum Feierabend“ (WG121).

Im Sprachen-Bereich des Kulturtreffs wird das bekannte, breite 
Angebot in den Hauptsprachen ergänzt um Einstiegs- und Auffri-
schungsmöglichkeiten für Englisch (WS103+104) und Italienisch 
(WS113+114) sowie neue Kurse für Deutsch als Fremdsprache 
(WS101+102). Die bekannten Kurse für Nähen & Zuschneiden 
wird es selbstverständlich weiterhin geben, ebenso das kulturel-
le Angebot der Theatergruppe „Chamäleon“ (WK105).

Das stets breit gefächerte Angebot im Bereich Gesundheit & 
Bewegung wird in diesem Semester um neue Angebote für Qi 
Gong (WG103), Yoga für Einsteiger/Innen (WG111 bis WG114), 
Kinder-Yoga (WG110), Faszientraining (WG120), Rückenfitness 
(WG126+128), Funktionsgymnastik (WG129) und Training für 
Bauch-Beine-Po (WG133) ergänzt. 

Zudem steht das 1. Semester 2024 sowohl in Ettlingen als auch 
in Waldbronn an vielen Stellen unter dem Motto „Raus an die 
frische Luft“: ob Nordic Walking (WG151), Outdoor-Fitness mit 
dem Kinderwagen (WG152) oder Fitness 50Plus (WG150) - alles 
findet draußen im wunderschönen Kurpark Waldbronn und bei 
Wind & Wetter statt!

INFO: Das Kursprogramm finden Sie online unter www. 
vhsettlingen.de und unter Tel.: 07243/101-499 erreichen Sie die 
Geschäftsstelle persönlich montags, dienstags und donners-
tags jeweils von 08.30 bis 13.30 Uhr - viel Spaß beim Suchen 
& Buchen!

FLANIEREN 
TROTZ SANIEREN.
WIR HABEN AUF!
Ihre Lokale & Geschäfte Reichenbach.
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Ausverkaufte Prunksitzung der Lyra verzauberte die  
Närrinnen und Narren

Am Samstag, dem 27.01.2024 eröffnete die Lyra die Waldbron-
ner Fasenacht um 19:44 Uhr im ausverkauften Kurhaussaal. 
Wieder einmal zeigten die vielen aktiven Mitglieder des Mu-
sikverein Lyra Reichenbach, dass sie mit den vereinsinternen 
Gruppen eine zauberhafte Prunksitzung auf die Beine stellen 
konnten. Unter dem Motto „Zauberhaft, was die Lyra macht“ 
begrüßte Sitzungspräsident Jürgen Becker die zahlreichen När-
rinnen und Narren.
Die Tanzgruppen deckten dieses Jahr wieder jedes Alter ab. Die 
Tanzmäuse und das Tanzmariechen – beide unter der Leitung 
von Magdalena Anderer – zeigten, wie akrobatisch, kraftvoll und 
elegant sich die jungen Tänzerinnen bewegen können. Doch 
auch der „Nachwuchs“, die „Lyra Minis und Midis“, welche mitt-
lerweile 40 kleine großartige Tänzerinnen zählt, begeisterte das 
Publikum mehrfach mit ihrer Begeisterung zum Tanz, der von 
Nina und Alina Sallinger einstudiert wurde: einfach zuckersüß!
Die Jugendgarde als Matrosen und Piraten und die Lyra Damen 
(beides unter Leitung von Christina Ross) zeigten auf ihre ganz 
eigene Art und Weise abwechslungsreiche Tänze auf der Bühne.
Aber was wäre eine Prunksitzung ohne ein Männerballett? Die 
vielen Astralkörper unter der Leitung von Birgit Föhrenbacher 
haben den Kurhaussaal in die 70er-Jahre entführt. Als krönen-
den Abschluss heizten die Tanzmäuse noch einmal mit ihrem 
zauberhaften Showtanz als Lehrlinge der Zauberschule „Hog-
warts“ das Publikum so richtig ein.

 
Die verschiedenen Tanzgruppen der Lyra zeigten mit viel 
Eleganz und akrobatischen Einlagen ihr Können.  
 Foto: Günther Bauer

Aber auch die Büttenrednerinnen und Büttenredner hauten ei-
nen Witz nach dem anderen raus. Bei Patrick Auer als Jungleh-
rer blieb kein Auge trocken und so erhielt auch unter anderem 
Bürgermeister Christian Stalf eine saftige Strafarbeit. Die „zwei 
verflucht guten Freunde“ Jana Dalmus und Dominik Kunzmann 

erzählten und sangen dieses Jahr von ihrem Urlaub und wie 
schön doch das 100-jährige Jubiläumsfest im Kurpark war. 
Auch die betagten Ladies Alma und Marta (Thomas Schwab und 
Simon Bertelmann) tauschten sich trotz kleineren Missverständ-
nissen schon seit nun 11 Jahren über alltägliche Probleme aus. 
Und wer natürlich auch nicht fehlen durfte, war Martin Schwab 
als Labbeduddl, der mit seiner Bütt nicht mehr aus der Lyra-
Fasenacht wegzudenken ist.
Für die richtige Stimmung sorgten nicht nur Julia Löffler und Eu-
gen Endres mit ihrem Hit-Medleys, die musikalisch von der Sit-
zungskapelle mit Dirigent Fabian Müller begleitet wurden. Auch 
die zwei durstigen Vagabunden (Dominik Kunzmann und Moritz 
Kraft) mit ihren Vagababes brachten den Kurhaussaal zum Tan-
zen, Singen und Klatschen. Und wer immer noch nicht genug 
hatte, dem heizte die „Spider Moni-Gang“ mit „Schlager, die ich 
versteh“ so richtig ein. Angefangen mit den zwei Waldbronner 
Herzbuben (Manuel Mess und Dominik D‘Abramo) die sich gra-
zil zu poppiger Musik bewegten, über Carina Mess als Andrea 
Berg und Nadine Hanke als Maite Kelly, die mit ihrer frischen und 
tänzerischen Performance ein echter Hingucker auf der Bühne 
waren, bis hin zu Monika Mess, welche als Höhepunkt Schlager-
star Roland Kaiser authentisch und mit viel Herz vortrug.

 
Die Waldbronner Herzbuben, Andrea Berg, Roland Kaiser 
und Maite Kelly waren ebenfalls da. Foto: Nils Lösel

Zu guter Letzt kochte die Stimmung mit den Lyra Fetzern so 
richtig auf und die stehenden und jubelten Närrinnen und Narren 
verabschiedeten die Aktiven der Lyra Fasenacht!
Ein großes Dankeschön geht an alle, die auf, vor, hinter und 
unter Bühne zu diesem zauberhaften und erfolgreichen Abend 
beigetragen haben. 
Zum Abschluss noch ein dreifach donnerndes Lyra Helau! 
(Text MVL Reichenbach)

 
Das große Finale auf der Kurhausbühne. Foto: Günther Bauer
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Drei Sterne Superior für das Hotel und die Weinstube Steppe

Seit nahezu 50 Jahren werden im Hotel und in der Weinstube 
Steppe auf Gastlichkeit, Komfort und Qualität sehr viel Wert ge-
legt. Aus diesem Grund hat der Hotel- und Gaststättenverband 
Dehoga das beliebte Hotel erneut mit drei Sternen Superior zer-
tifiziert. Herzlichen Glückwunsch!

Bürgermeister Christian Stalf ließ es sich daher nicht nehmen, 
Susanne Rupp und Stefanie Müller zur erneuten Auszeichnung 
zu gratulieren. „Diese Auszeichnung ist eine tolle Anerkennung 
für die Hotelführung und das gesamte Team“, sagte Stalf. Gleich-
zeitig sei die Zertifizierung auch eine sehr gute Werbung für die 
Gemeinde. So sei das Hotel mit der gemütlich-urigen Weinstube 
ein „Aushängeschild“ für Waldbronn, bei dem die Gäste einen 
erholsamen Aufenthalt genießen dürfen. „Dies geht natürlich nur 
mit großem Engagement und viel Herzblut“, betonte Stalf weiter.

Selbstverständlich ist die Auszeichnung nicht, zumal im Wein-
haus in den vergangenen Monaten einige Umstrukturierungen 
stattgefunden haben, wie Stefanie Müller erläutert. Personelle, 
familiäre und betriebswirtschaftliche Gründe hätten sie zu einem 
neuen Konzept und gekürzten Öffnungszeiten gezwungen. 

Doch erfreulicherweise und dank des tollen Einsatzes durch das 
gesamte Team habe die Weinstube, einschließlich „guter Haus-
mannskost“ wieder drei Tage (montags bis mittwochs) geöffnet. 
Auch kleinere Feiern können veranstaltet werden. Das neue 
Konzept werde von allen Gästen sehr gut angenommen, freuen 
sich Susanne Rupp und Stefanie Müller.

Die Zertifizierung gilt bis 2026. Alle drei Jahre werden verschie-
dene Kategorien, wie Zimmergröße, Ausstattung und Gesamt-
eindruck, erneut auf den Prüfstand gestellt.

 
Bürgermeister Christian Stalf gratuliert dem gesamten Team 
vom Hotel Steppe zur Auszeichnung.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Das gesamte Rathaus hat am  

Donnerstag, den 08. Februar 2024,  

ab 13 Uhr geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
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Narrentreiben  
vor dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, liebe Gäste!
Die holde Narrenschar von der Concor-
dia Reichenbach wird am schmutzigen 
Donnerstag

8. Februar 2024  
um 18:11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürger-
meister seines Amtes entheben.
Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus 
und Sie sind herzlich eingeladen, das 
Spektakel aus nächster Nähe mitzuver-
folgen.
Viel Spaß dabei und ein herzliches Will-
kommen mit einem dreifach donnernden 
Helau!

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 01.02.24 Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Waldbronn – für Mieter und Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Fr, 02.02.24
17:00 Uhr

Lena Walde - Autorinnenlesung 
für Kinder ab 3
Veranstaltungsort: 
Kinder- und Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Sa, 03.02.24
19:44 Uhr

CONCORDIA Prunksitzung 2024
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Gesangverein Concordia 1875 
Reichenbach e. V.

So, 04.02.24
10:00 Uhr

Mit den Wegewarten unterwegs
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn e. V.

So, 04.02.24
14:01 Uhr

Kinderfasching
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: Kolpingsfamilie Reichenbach

Mi, 07.02.24
15:00 Uhr

Närrischer Mittwochstreff
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn e. V.

Do, 08.02.24
14:11 Uhr

Närrisches Erzählcafé
Veranstaltungsort: DRK Heim 
in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender
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                                         „Wenn das Baby nicht schläft“  

         Wir begrüßen Julia Bessler von MamaJu im Verein der Selbständigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Was haben der erfolgreiche 
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rer und der Gründer des 
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zon gemeinsam? Sie alle pri- 
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 orisieren ihren Schlaf. „Work-
Life-Sleep-Balance“ könnte 
zum neuen Buzzword unse-
rer Arbeitswelt avancieren 
und das alte Modell der 
Work-Live-Balance ablösen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

das Waldbronner Start-Up MamaJu gründete. „Die Nach-
frage war so groß, dass meine Warteliste immer länger 
wurde“, erinnert sich die damals frisch gebackene Unter-
nehmerin. Gleichzeitig waren gecoachte Mamas begeis-
tert vom Erfolg beim Schlafverhalten ihres eigenen Babys 
und wollten sich zu Schlafcoaches ausbilden lassen. 
Da ausgeschlafene Mitarbeiter eine wertvolle Ressource 
sind, rückt das Thema Schlaf zunehmend auch in den 
Fokus von Unternehmen. Während das Pharma- und 
Technologieunternehmen Merck seinen Beschäftigten 
neuerdings finanziell dabei hilft, ihren Kinderwunsch zu 
erfüllen, entdecken andere Unternehmen das Baby 
Schlafcoaching als neuen Mitarbeiter Benefit. „MamaJu 
unterstützt Unternehmen darin, dass Mitarbeiter ihre 
Top-Performance halten können, auch in den fordernden 
Phasen der Elternschaft“, erklärt Julia Bessler. Mit der 
Priorisierung des Schlafs könnten die Anzahl an Krank-
heitstagen reduziert und der Wiedereinstieg in den Job 
beschleunigt werden. Die von ihr aufgebaute MamaJu 
Online-Akademie sei somit auch für überregional tätige 
Unternehmen interessant, da Mitarbeiter diese zeitlich 
flexibel von zuhause nutzen und sich weiterbilden 
könnten. Das mittlerweile 15-köpfige Team bietet darü-
ber hinaus Fachvorträge in Unternehmen an und hält 

Nicole Schmider begrüßt Julia Bessler im Verein mit 
einem frischen Blumenstrauß von der Stilmanufaktur. 

 

 2.300 Euro Spende für das DRK Etzenrot 
       Die Waldbronner Selbständigen rufen ihre Mitglieder 

jedes Jahr zu einer freiwilligen Weihnachtsspende 
zugunsten einer Einrichtung vor Ort auf. Dieses Jahr 
kam die Spende dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
Etzenrot zugute. Vorstand Jürgen Socher bedankt 
sich im Namen der Waldbronner Selbständigen bei 
allen Spendern und wünscht dem DRK Etzenrot 
weiterhin viel Erfolg bei der Notfallhilfe. 

 

Nicht nur Job und Privatleben lassen sich nicht voneinander 
trennen. Auch der Schlaf ist für unsere Gesundheit und unser 
Lebensglück immens wichtig. Doch gerade dieser kommt in 
den meisten Familien gründlich durcheinander, sobald das 
erste Kind das Licht der Welt erblickt. So ging es auch Julia 
Bessler, die sich nach der Geburt ihrer nun dreijährigen Toch-
ter mit der Problematik Schlafentzug ziemlich allein gelassen 
gefühlt hat. Da ihre Familie aus den USA und Kanada stamme, 
holte sie sich im Ausland Hilfe, denn in Kanada seien Schlaf-
Coaches zur Betreuung junger Familien ähnlich verbreitet wie 
in Deutschland Hebammen. „Ich war begeistert, wie viele 
Studien zum Thema Babyschlaf existierten“, so Julia Bessler, 
„und gleichzeitig schockiert, dass hier das in den Schlaf 
schreien lassen immer noch als Lösung angeboten wird“. Da 
ihr das Wissen und die Betreuung durch einen kanadischen 
Coach immens geholfen habe, hat sich Julia Bessler daraufhin 
in Kanada in den Bereichen der frühkindlichen Entwicklung 
sowie dem kindgerechten, bindungs- und bedürfnisorientierten 
Baby- und Kleinkindschlaf weitergebildet bevor sie im Jahr 2000 

 
www.mama-ju.de  

ehrenamtlich Vorträge in 
Eltern-Cafes. „Ein guter 
Schlaf soll keine Frage 
des Geldbeutels sein“, 
so Bessler, die in ihrem 
Beruf ein Stück weit 
eine Berufung sieht. 
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Unser SaunaSpecial zum Valentinstag 
am 14. Februar 2024  

 
Ein toller Anlass, um entspannte Stunden in der 
Albtherme zu verbringen und gemeinsame Glücksmo-
mente zu genießen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Jahr fällt der Tag der Liebenden ausgerech-
net auf den Aschermittwoch!  
Damit keine Katerstimmung aufkommt, lassen wir die 
Saunawelt der Albtherme in romantischem Licht er-
strahlen. Genießen Sie die Zeit zu Zweit bei einem ent-
spannenden Aufguss  – in unserem Schwitzer’s Bistro 
können Sie mit einem Gläschen Secco auf Ihre Zwei-
samkeit anstoßen!  
Den Gutschein dafür er-
halten Sie beim Kauf einer 
Tageskarte inkl. Sauna 
einfach mit dem Eintritt 
dazu. 
 
Eine süße Zugabe gibt es  
an diesem Tag zudem bei 
den Event-Aufgüssen in 
der  Panoramasauna um 
16 /18/ 20 Uhr  
 
Freuen Sie sich auf einen entspannten und romanti-
schen Tag zu Zweit, gemeinsam mit Freunden oder 
auch als Single! 
 
Alle Angebote  unter www.albtherme-waldbronn.de.  

Wandertipp:  
 

Der Schwarzwaldverein e.V. Waldbronn lädt ein.: 

„Mit den Wegewarten unterwegs“ 
am Sonntag, 4. Februar 

 

 

 

 

 

 

Wanderstrecke:       
Wanderheim – Kurpark – Etzenrot – Ruine St. Barbara – 
Langensteinbach –Wanderheim 

Treffpunkt:     10 Uhr Wanderheim,  
    Stuttgarter Str. 34 
 

Wegstrecke:          10,3 km 
Wanderzeit:   2,5 Std. 
An- u. Abstieg:       je 156 m 

Die Führung übernehmen Chris-
toph Linemann, Markus Müller 
und Karl-Heinz Keßler. Eine Ein-
kehr ist zum Abschluss vorgese-
hen. Sie sind herzlich eingeladen 
mitzuwandern! 

Weitere Infos über die Angebote des Schwarzwald-
vereins auf der Homepage www.schwarzwaldverein-
waldbronn.eu/ 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 
Waldbronn, Telefon 07243 56570 

mente zu genießen!

In diesem Jahr fällt der Tag der Liebenden ausgerech-
net auf den Aschermittwoch! 
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Närrischer Seniorennachmittag 
mit der Concordia Reichenbach 

 

 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren,  
am Samstagnachmittag  
 
                 10. Februar 2024 um 14 Uhr 
                      im Kurhaus Waldbronn. 
 
Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar,  
wenn Sie zu uns kommen und mit uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen.  

  
Die Concordia hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf fesche 
Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.  
Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/einen Senior 
begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie bitte an 3 Euro pro Person für den Eintritt als 
kleiner Kostenbeitrag für Kaffee/Kuchen und Unterhaltung.  
 
Bitte Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens  
Freitag, 2.2.2024, 12 Uhr im Rathaus unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.  
 
Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.  
Ich freue mich auf ein paar närrische Stunden mit Ihnen,  
 
Ihr  
Christian Stalf  
Bürgermeister 

Fahrdienst Abfahrtszeiten 
Abfahrt Busenbach und Reichenbach   
Bahnhof Busenbach ab                               12:35 Uhr 
Apotheke Busenbach                                  12:38 Uhr 
Oberdorf Busenbach                                   12:40 Uhr 
Ostendstraße                                              12:41 Uhr 
Rathausmarkt                                             12:42 Uhr 
Kurhaus an                                                 12:46 Uhr 

Friedhof Reichenbach                                 12:55 Uhr 
Albert-Schweitzer-Schule                           12:58 Uhr 
Nelkenstraße                                              12:59 Uhr 
Kurhaus an                                                 13:02 Uhr 

Abfahrt Etzenrot 
Feuerwehrhaus                                      13:10 Uhr 
Vogesenstraße                                       13:13 Uhr 
Esternaystraße                                       13:15 Uhr 
Strauß                                                     13:17 Uhr 
Kurhaus                                                  13:22 Uhr 

 

Rückfahrt nach Ende der 
Veranstaltung 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 

Und am besten, Sie bringen auch noch Ihre Freunde und Bekannten mit.
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Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch verkehrstechnisch er-
forderliche Absperrmaßnahmen kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen kön-
nen, um Verständnis.
Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu gewähren, solange es die 
Sicherheit aller erlaubt.

Für Notfälle (Feuerwehr, Notarzt) ist die Zufahrt jederzeit gegeben.

Ihre Gemeinde Waldbronn - Ordnungsamt -

Faschingsumzug 
am Dienstag, 13.02.2024 

Beginn 14.01 Uhr

Das Ordnungsamt informiert:

Straßensperrungen und Anordnung von Halteverboten anlässlich des 
 Faschingsumzuges
Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind wegen des Stra-
ßenfestes bis in die Abendstunden voll gesperrt. Die Umleitungen erfolgen 
innerörtlich, so wie derzeit ausgeschildert. Aus diesem Grund wird in der 
Zwerstraße und Nelkenstraße beidseitig absolutes Halteverbot angeordnet. 
In den Aufstellungsstraßen (Wiesenstraße, Im Reh, Talstraße), Kinderschul-
straße, Gartenstraße, St. Wendelin Straße und in der Friedenstraße wird 
ebenfalls ein beidseitiges Halteverbot angeordnet.
Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Änderung Innerorts-Busverkehr L155  
am  Faschingsdienstag
Wegen verschiedener Straßensperrungen anlässlich 
des Faschingsumzuges kommt es am Faschingsdiens-
tag zu Änderungen im Busverkehr. Einige Haltestellen 
können nicht angefahren werden.
Bitte informieren Sie sich am Aushang an den Halte-
stellen.
Wir bitten die Bevölkerung im Bereich des Umzugswe-
ges, den Bauhofmitarbeitern die Aufhängung der Fa-
schingsfähnchen zu genehmigen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.
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Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung unter  
strassenbeleuchtung@waldbronn.de 
oder unter Telefon 609 281 (Bitte dreiziffrige Lampennummer 
angeben, Straße und Hausnummer, Art der Störung)

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und  
15.30 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch   7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   7.00 – 18.00 Uhr
Freitag   7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn:  08.02.
1,1-cbm-Container:  02.02.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  01.02.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  09.02.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 
 06.03.2024 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 
 22.03.2024 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich), 
 22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 
 17.02.2024 von 14 bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag, 1 0 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
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Die Gemeinde Waldbronn sucht mindestens 100 zuverlässige 
Wahlhelfer/-innen für die Europa-, Kreistags- und Gemeinde-
ratswahl am 09.06.2024. Damit die Wahl reibungslos vonstat-
tengeht, ist Ihr Engagement gefragt!
Wahlhelfer/-innen sind zur Durchführung von Wahlen unerläss-
lich. Mitglieder des Wahlvorstands übernehmen wichtige Aufga-
ben. Sie sorgen für Ruhe und Ordnung im Wahlraum und eine 
ordnungsgemäße Wahldurchführung. Sie überprüfen die Wahl-
berechtigungen aufgrund des Wählerverzeichnisses, geben 
Stimmzettel aus und werten die abgegebenen Stimmen aus.
In diesem Jahr wird die Ergebniserfassung aufgeteilt. Dies 
bedeutet, die Wahlergebnisse der Europawahl werden noch 

Europa- und Kommunalwahl 2024 – Wahlhelfer gesucht

am Wahlabend ausgezählt und erfasst. Die Ergebnisse der 
Kreistags- und Gemeinderatswahl werden am Folgetag, den 
10.06.2024, im Wahlprogramm erfasst.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird eine Ent-
schädigung entsprechend der Entschädigungssatzung für eh-
renamtliche Tätigkeit ausgezahlt.
Die Wahlvorstände werden durch die Gemeinde berufen.
Sie sind mind. 16 Jahre alt, Deutsche*r oder Unionsbürger*in 
und wohnen in Waldbronn?

Dann kontaktieren Sie uns gerne über das folgende Formular 
oder per E-Mail an l.koellner@waldbronn.de.

✁
An:  

Gemeinde Waldbronn  

Wahlamt – Frau Köllner 

Marktplatz 7 

76337 Waldbronn 

Teilnahme am Wahldienst – Europa­ und Kommunalwahl 2024 

 

 

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Vormittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Nachmittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich erkläre mich auch dazu bereit, am Folgetag nach der Wahl (10.06.2024) an der 
Ergebniserfassung mitzuwirken.   

 

 

Vorname   
Nachname   
Geburtsdatum   
Anschrift   
E­Mail Adresse   
IBAN    
 

 

Ich bestätige, dass ich die oben angegebenen Daten geprüft habe und diese korrekt sind.   

 

____________________________________ 

Unterschrift 
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Amtlicher Teil

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind: 
- Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Die Bearbeitungszeit bei Personalausweisen beträgt ca. 3 – 4 
Wochen.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Die Bearbeitungszeit des Reisepasses beträgt ca. 4 – 5 Wo-
chen.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten! 
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der In-
ternetseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benö-
tigte Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit 
(www.auswaertiges-amt.de – Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter  
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und  
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonbera-
tungen möglich. Im Januar findet keine Energieberatung der 
Verbraucherzentrale im Rathaus Waldbronn statt. Zusätzlich 
zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Vortrag „Gesunde Rituale“ Vortrag mit Prof. Curt Diehm
„Besser und länger leben und gesund alt werden“ ist ein 
Wunsch, den man sich gerne erfüllen möchte. Leider wird dieser 
Wunsch nicht immer Wirklichkeit werden. Doch kann man dem 
Glück durch einen gesunden Lebensstil und „gesunde Rituale“ 
nachhelfen.
Es freut uns, dass wir Herrn Prof. Dr. med. Curt Diehm zu ei-
nem Vortrag gewinnen konnten, um uns aufzuzeigen, was wir 
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selbst zu einem gesünderen Leben beitragen können. Die Ver-
anstaltung findet statt am

Donnerstag, den 15. Februar 2024 um 15 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn,  

Goethestr. 8.
Prof. Curt Diehm ist einer der führenden Mediziner im Südwes-
ten Deutschlands. Über zwei Jahrzehnte war er Chefarzt für In-
nere Medizin an der SRH-Klinik in Langensteinbach und ist seit 
2014 Ärztlicher Direktor der renommierten Max Grundig Klinik 
auf der Bühlerhöhe.
Wir laden Sie, liebe SNW-Mitglieder zu diesem Vortrag sehr 
herzlich ein und bitten um baldige Anmeldung unter 07243 
34 398 44 oder snw.info@arcor.de. Gäste sind ebenso herz-
lich willkommen. Sie sollten sich diesen Vortrag nicht entgehen 
lassen!
Renate Bernhardt
SNW Vorsitzende

Ehrenamt Börse vermittelt....

Unterstützung für die Hausaufgabenbetreuung
Beim Hort der Anne-Frank-Schule Busenbach wird dringend 
eine ehrenamtliche Unterstützung für die Hausaufgabenbe-
treuung gesucht.
Die Randzeiten sind von Dienstag bis Donnerstag 
ab 14.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr.
Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Wenn ja, dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden.
Gerne besprechen wir mit Ihnen und der Schulleitung die Ein-
zelheiten der Begleitung.
Vielen Dank!

Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel.: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de oder
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Die neue Umsetzung der Vereinsförderrichtlinien
30.000 Euro als Budget zur Förderung der Vereine wurde von 
der Verwaltung beantragt und vom Gemeinderat genehmigt. 
Dies ist ein guter und richtiger Schritt. Es ist jedoch nur ein Bau-
stein in der neuen Umsetzung der Vereinsförderung.
Auf der anderen Seiten werden Leistungen, die bisher den Ver-
einen kostenfrei zur Verfügung gestellt wurden, nunmehr kon-
sequent abgerechnet. Der Verleih von Bühnenelementen, die 
Nutzung von gemeindeeigenen Plätzen und Gebäuden oder die 
Arbeitszeit der Gemeindemitarbeiter ergeben oftmals Rechnun-
gen von mehreren tausend Euro. Der Betrag von 30.000 Euro ist 
daher keine zusätzliche Förderung, sondern eine Abmilderung 
der finanziellen Folgen des Verwaltungshandels.
Gleichwohl unterstützen wir den Wunsch, einen rechtskonfor-
men Rahmen zu schaffen. Mit der nunmehr implementierten Vor-
gehensweise haben wir jedoch einen enormeren bürokratischen 
Mehraufwand geschaffen. Ein zweiseitiger Antrag hört sich sehr 
schlank an. Ergänzt durch Einnahmen-/Ausgabenrechnungen 
für Projekte, Angebote bei Zuschüssen für Sachinvestitionen 
usw. wird der Umfang schnell um ein Vielfaches erweitert. Die 
Mitarbeiter des Rathauses müssen auf dieser Basis Beschluss-
vorlagen erstellen und vortragen. Sie müssen Rechnungen er-
stellen und den Zahlungseingang überwachen, um dann bei 

einem positiven Bescheid die Rechnungsbeträge als Zuschuss 
wieder auszubezahlen. Viele Arbeitsschritte, die es zuvor nicht 
gab und in der Folge die Personalkosten der Verwaltung weiter 
erhöhen.
Durch die Ermessensentscheidung im Sozialausschuss erge-
ben sich Handlungsspielräume, die erklärt werden müssen. Es 
bringt Unsicherheit für Vereine, ob Projekte mit / ohne Zuschüs-
sen überhaupt finanzierbar sind. Jeder einzelne Antrag wird zum 
politischen Spielball.
Aus den genannten Kritikpunkten sind wir froh, dass unserem 
Wunsch nach einem einjährigen Probelauf entsprochen wurde. 
Diese Zeit sollte unseres Erachtens dazu genutzt werden, kla-
re Strukturen und Richtlinien zu erarbeiten. Diese sollen es den 
Mitarbeitern im Rathaus innerhalb kürzester Zeit ermöglichen, 
Förderzusagen zu geben, Zuschüsse direkt bei der Rechnungs-
stellung abzuziehen usw. Dies alles ohne eine weitere politische 
Einflussnahme. Kombiniert mit einem komplett digitalisierten 
Ablauf ergibt sich hierdurch ein modernes und effizientes Ver-
einsfördermanagement.
Text: Fraktion der Aktiven Bürger: 
Dr. Michael Kiefer, Achim Waible, Petra Becker-Zeyer

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen veröf-
fentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu le-
sen.
• Mit dem neuen Sozialbericht steht den Städten und Gemein-

den im Landkreis Karlsruhe umfangreiches Wissen zur Sozi-
alstruktur zur Verfügung

• Der Kreistag sucht aufgrund stark gestiegener Schülerzah-
len Lösungen für die Hardtwaldschule auch an einem neuen 
größeren Standort

• Der Landkreis Karlsruhe fordert von Bund und Land eine 
langfristige Finanzierung des Deutschlandtickets

• Der Kreistag verabschiedete den Haushalt für das Jahr 2024. 
Der Sozialetat macht mit 326,3 Millionen Euro fast die Hälfte 
des Haushalts aus

• Informationsveranstaltung für zugewanderte Frauen auf der 
Suche nach einer Arbeits- oder Ausbildungsstelle. Informati-
onen auch zu Betreuungsmöglichkeiten für Kinder und Aner-
kennung ausländischer Abschlüsse

• Straßenmeistereien in Bruchsal und Ettlingen eingeweiht. 
Funktionelle Neubauten in Holzhybridbauweise setzen auch 
Maßstäbe im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Ökologie

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Abfallgebührenbescheide für das neue Jahr 2024  
werden verschickt
Kreis Karlsruhe. Ab Montag, 5. Februar, versendet der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe wieder den Ab-
fallgebührenbescheid für das Jahr 2024 an seine rund 120.000 
Haushaltskunden per Post. Die Bescheide werden in der Re-
gel den Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern zuge-
schickt und enthalten die Endabrechnung für das vergangene 
Jahr. Zudem werden die Vorauszahlungen für das laufende Jahr 
2024 festgelegt.
Neben den Jahres- und Leerungsgebühren des Restmüllbehäl-
ters wird die Gebühr für die Biotonne berechnet. Außerdem wer-
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den im Einzelfall Zusatzgebühren wie Wertstoff-Mehrvolumen, 
Tauschgebühr oder die Jahresgebühr für ein Behälterschloss 
auf dem Gebührenbescheid ausgewiesen. Die Vorauszahlungen 
für 2024 werden im Regelfall auf der Grundlage des aktuellen 
Behälterbestandes und den im Vorjahr genutzten Leerungen des 
Restmüllbehälters berechnet. Zu beachten ist, dass es bei der 
Restmülltonne vier Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf jeden 
Fall berechnet werden. In der Jahresgebühr der Biotonne sind 
26 Leerungen inbegriffen, die durch eine wöchentliche Sommer-
leerung gebührenpflichtig erweitert werden können.
Liegt dem Landkreis für die Abfallgebühren ein Lastschriftman-
dat vor, werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto 
abgebucht. So besteht nicht die Gefahr, dass versehentlich die 
Zahlung der Gebühren versäumt wird und Mahngebühren anfal-
len. Anderenfalls sind die beiden Raten im ersten und zweiten 
Halbjahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen zu be-
zahlen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht 
das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Servicenummer 0800 2 98 20 20 täglich von 8 bis 17 Uhr zur 
Verfügung. Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden Bürgerin-
nen und Bürger ausführliche Erläuterungen zu den Abfallgebüh-
ren sowie das Hinweisblatt zum Abfallgebührenbescheid.

Vortrag der Polizei zur Präventionsaufklärung  
für Seniorinnen und Senioren im Rahmen der  
Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe veranstalten in Ko-
operation mit verschiedenen Kooperationspartnern regelmäßig 
Vorträge im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des 
Älterwerdens“. Hierbei werden Themen wie Finanzen, rechtliche 
Vorsorge, Pflege, sowie seelische und körperliche Gesundheit 
behandelt. Am Freitag, 16. Februar, bietet der Pflegestützpunkt 
in Ettlingen um 14.30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Schutz vor 
Trickbetrügerinnen und Trickbetrügern“ an. Zielpublikum sind 
neben Seniorinnen und Senioren auch pflegende Angehörige, 
Betreuungspersonen und Fachkräfte.
Polizeihauptmeisterin Nicole Mellert von der Präventionsstelle 
der Polizei Karlsruhe wird in ihrem Vortrag die weit verbreite-
ten Betrugsmethoden wie den Enkeltrick, Schockanrufe, fal-
sche Polizeibeamte, Haustürgeschäfte und Gefahren unterwegs 
thematisieren. Durch immer ausgefeiltere Betrugsmaschen, die 
oftmals Betroffenheit und Zeitdruck erzeugen sollen, laufen Be-
troffene in unerkannten Situationen in Gefahr zum Opfer von Be-
trugsmaschen zu werden. Ziel ist es deswegen, die Zielgruppe 
über gängige Betrugstaktiken zu informieren und ihnen effektive 
Schutzmaßnahmen aufzuzeigen.
Die Veranstaltung findet im Großen Saal des Seniorenbegeg-
nungszentrums „Klösterle“ in der Klostergasse 1 in Ettlingen 
statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:  
„An Fasching “voll dabei„?“ Jugendschutzteams bei  
Faschingsveranstaltungen im Einsatz
Die fünfte Jahreszeit steuert gerade ihrem Höhepunkt entgegen. 
Ob beim Straßenfasching oder bei Veranstaltungen in der Halle, 
viele Menschen schlüpfen derzeit in eine andere Rolle, indem sie 
sich verkleiden und ausgelassen feiern. Nicht selten verhalten 
sie sich dann auch vollkommen anders als sonst. Dabei wird oft-
mals auch über die Stränge geschlagen. Regeln, die normaler-
weise eingehalten werden, geraten in Vergessenheit oder wer-
den in dieser Zeit einfach außer Acht gelassen. Für viele gehören 
Alkohol und Zigaretten zum Feiern einfach dazu. Oftmals gibt es 
beim Konsum dann auch keine festgelegte Grenze.
Aber Achtung:
Für Kinder und Jugendliche gelten auch und gerade während 
der fünften Jahreszeit die Bestimmungen des Jugendschutzge-
setzes. Veranstalter von Festen und Umzügen, Zünfte, Vereine 
und besonders auch Eltern tragen die Verantwortung dafür, dass 
die Vorgaben des Jugendschutzgesetzes bei den verschiedenen 
Faschingsveranstaltungen eingehalten werden.

Informationen für Festveranstalter gibt es unter
www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/
Zudem wird eine Checkliste zum Thema Jugendschutz auf der 
genannten Internetseite zur Verfügung gestellt.
Hier einige praktische Tipps für den Veranstalter:
• Farbige Stempel oder Bänder am Handgelenk für die unter-

schiedlichen Altersgruppen erleichtern die Kontrolle beim 
Einlass sowie bei der Getränkeausgabe.

• Keine Jugendlichen beim Getränkeverkauf oder an der The-
ke einsetzen.

• Beim Einlass auf mitgebrachte Alkoholika achten.
• Bei Umzügen keinen Alkohol verteilen.
Weitere Tipps rund um das Thema Jugendschutz sowie Hinwei-
se zu verschiedenen Programmen und Bezugsquellen von Me-
dien (z. B. Flyer, Plakate) finden Sie auf folgenden Internetseiten:
https://lebenpur.landkreis-karlsruhe.de/Home
https://www.karlsruhe.de/bildung-soziales/schutz-praevention/
jugendschutz
Hinweis:
Jugendschutzteams der Stadt Karlsruhe sowie des Landrat-
samts Karlsruhe werden bei verschiedenen Veranstaltungen in 
der Region zum Einsatz kommen. Diese greifen ein, wenn er-
kennbar alkoholisierte Jugendliche an den Veranstaltungen teil-
nehmen. Außerdem werden Jugendliche gezielt und präventiv 
auf den Konsum von Alkohol angesprochen. Die Jugendschutz-
teams bestehen aus Vertretern der Jugend- und Sozialbehör-
den, Rettungskräften sowie der Polizei.
Ihre Polizei wünscht Ihnen eine schöne fünfte Jahreszeit!!!!
Und immer daran denken: Maßvoller und vernünftiger Umgang 
mit Alkohol zahlt sich aus.

Wir gratulieren 

Geburtstage

06.02.2024 Edgar Weber 95
07.02.2024 Ivan Mišković 80

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten: 
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Infoabend zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Grundlegende Informationen und hilfreiche Tipps zum Thema 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung gibt der Dia-
konieverein für rechtliche Betreuungen Landkreis Karls-
ruhe e.V. in einem Infoabend am 14. Februar von 17 bis 
18.30 Uhr im Diakonischen Werk in Ettlingen (Scheune im 
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Hinterhof), Pforzheimer Straße 31, 76275 Ettlingen. Die Teil-
nahme und Unterlagen sind kostenlos. Anmeldung beim Di-
akonischen Werk in Ettlingen, Telefon 07243 54950, E-Mail:  
diakonieverein.laka@diakonie-laka.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile -  
jetzt buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:

 
 Foto: freepik_294848-P70T25-409_M

WG103: Qi Gong für Einsteiger*innen (neu!)
8 x montags, 17.30 bis 18.30 Uhr, ab 19.02.2024 / Kulturtreff
WG104: Qi Gong mit Freude
16 x montags, 19.00 bis 20.30 Uhr, ab 19.02.2024 / Kulturtreff
WS115: Italienisch für Anfänger*innen 
mit geringen Vorkenntnissen (neu!)
15 x montags, 18.00 bis 19.30 Uhr, ab 19.02.2024 / Kulturtreff
WG121: Pilates zum Feierabend (neu!)
15 x montags, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 19.02.2024 / 
Waldschule Etzenrot
WG129: Funktionsgymnastik von Kopf bis Fuß
15 x dienstags, 09.00 bis 10.00 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WG122: Pilates am Morgen
15 x dienstags, 10.15 bis 11.15 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WS113: Italienisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WS103: Englisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WG111: Yoga Basic (neu!)
13 x mittwochs, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 21.02.2024 / Kulturtreff
WS104: Englisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x donnerstags, 11.00 bis 12.30 Uhr, ab 22.02.2024 / Kulturtreff
WG114: Sanftes Vinyasa-Yoga (neu!)
14 x donnerstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, ab 22.02.2024 / Kulturtreff
WG136: Modern Line Dance (neu!)
12 x donnerstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, ab 22.02.2024 / 
Waldschule Etzenrot
WG112: Yoga Basic (neu!)
13 x freitags, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff
WG126: Rückenfit am Vormittag (neu!)
13 x freitags, 10.00 bis 11.00 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff
WG133: Bauch-Beine-Po (neu!)
13 x freitags, 11.15 bis 12.15 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff
WS114: Italienisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x freitags, 11.00 bis 12.30 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Darauf freuen wir uns!
Bitte beachten:
An dem Tag ist die Ausleihe von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr ge-
öffnet.

 
 Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
 Waldbronn e.V.
Geänderte Öffnungszeit an diesem Freitag:
Wegen der Autorinnenlesung mit Lena Walde öffnet wie die Aus-
leihe von 15 Uhr bis 16:30 Uhr!

Vorlese-Zeit mit dem Kamishibai
immer samstags um 11 Uhr:
10. Februar:  Die kleine Schusselhexe
24. Februar:  „Emma – 
    Ohne dich wär‘ die Welt nur halb so schön!“
9. März:    „Wie wir Schmetterlinge und Bienen in unseren 

Garten locken“
23. März:   „Ich war das nicht!“

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Anmeldung der künftigen Schulanfänger 2024
Die Anmeldungen der Schulanfänger finden dieses Jahr am 
Mittwoch und Donnerstag, 07. und 08.02.2024, im Sekretariat 
der Anne-Frank-Schule statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30.06.2024 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben.
Hierzu sind bereits alle Informationen in einem Schreiben an die 
betreffenden Eltern gesendet worden. Falls Sie Ihr Kind bei uns 
anmelden möchten und noch nicht direkt von uns angeschrie-
ben wurden, bitten wir Sie sich schnellstmöglich unter 07243/ 
69603 mit uns in Verbindung zu setzen. Herzlichen Dank!
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Albert-Schweitzer-Schule Hort
Anmeldung im Schülerhort „Villa Alberti“  
an der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn-Reichenbach
Wird Ihr Kind im Sommer eingeschult oder ist ein Kann-Kind?
Sie benötigen eine Betreuung vor oder nach der Schule oder 

möchten sich über die Möglichkeiten informieren?
Dann laden wir Sie recht herzlich zu unserem  

Elternabend am
Mi, 21.02.24 um 19.30 Uhr

in die Aula der Albert-Schweitzer-Schule ein.
Damit wir gut planen können, bitten wir Sie Ihre Teilnahme 
bis spätestens Fr, 09.02.24 per E-Mail bei uns anzumelden.

Folgende Betreuungszeiten bieten wir in unserem  
Schülerhort an:

Kernzeit (ohne Mittagessen)
Ab 7.30 Uhr bis spät. 13.30 Uhr

Hort (mit Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung)
Unterrichtsende bis spät. 17.00 Uhr

Kernzeit- & Hort (mit Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung)
Ab 7.30 Uhr bis spät. 17.00 Uhr

Schülerhort „Villa Alberti“
Zwerstraße 15

76337 Waldbronn
Tel.: 07243/5232409

E-Mail: hort@ass-waldbronn.de
Hortleitung: Frau Saskia Knörr

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Ihr Schülerhort-Team

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Altpapiersammlung in Etzenrot
Am 20.01.2024 sammelte eine kleine Gruppe von Mitgliedern 
der Fördergemeinschaft der Waldschule wieder Altpapier in den 
Straßen von Etzenrot. Bei klirrender Kälte und Kaiserwetter fan-
den wir uns wieder an der Wiesenfesthalle ein und besetzten 
die Posten an den Papiercontainern und auf dem Lkw der Firma 
Eisele. Krankheitsbedingt in absoluter Minimalbesetzung sam-
melten wir die traditionell größte Papiermenge des Jahres ein. 
Besonders gefreut haben wir uns über die zahlreichen Spenden 
und die freiwilligen Helfer, die spontan eingesprungen sind. Vie-
len Dank!

 
Papiersammlung 01/2024 Fördergemeinschaft der Wald-
schule Foto: Miriam Mink

Mit den Einnahmen unterstützen und bereichern wir den Schul-
alltag der Schüler*innen der Grundschule in Etzenrot. In der 
Faschingszeit zum Beispiel übernehmen wir die Kosten einer 
Clownsvorstellung an der Schule und versorgen alle Schulkin-
der mit Berlinern.
Die nächsten Sammlungen in diesem Schuljahr sind voraus-
sichtlich am 20.04.2024 und 06.07.2024

Wenn Sie unseren Förderverein noch mehr unterstützen wollen, 
denken Sie doch über eine Mitgliedschaft nach! Information 
dazu erhalten Sie auf Anfrage: foeve.ws@gmail.com

David Bähr
Miriam Mink
Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Tag der offenen Türen  
an der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Das Schulhaus wurde jede Minute voller, denn das Interesse am 
Konzept der GMS Karlsbad-Waldbronn war groß. Am 26.01.2024 
öffneten sich die Türen der GMS Karlsbad-Waldbronn und alle 
Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler gaben Einblicke in 
die tägliche Arbeit an der Gemeinschaftsschule.
Themen wie Coaching, lernen in Niveaustufen, Ganztag, arbei-
ten mit dem Lerntagebuch, individuelle Lernzeiten und vieles 
mehr wurden von Eltern, Lehrenden und natürlich auch von un-
seren kompetenten Schülerinnen und Schülern erklärt.
Einige SchülerInnen (Team Sozialpraktikum) führten die „klei-
nen“ Gäste durch das Schulhaus der Gemeinschaftsschule und 
begleiteten diese bei den Mitmachaktionen der verschiedenen 
Stationen und zeigten auch die Mensa. Zur Theateraufführung 
in der Mensa kamen zahlreiche Zuschauer, die sich danach am 
Stand der SMV etwas zu essen holen konnten. Der Förderver-
ein der GMS Karlsbad organisierte eine weitere wichtige Station 
für vielfältige Begegnungen und regen Austausch im Schulhaus: 
das Kuchenbuffet mit Getränkeverkauf. Vielen Dank dafür!
Naturwissenschaftliche Versuche mit dem beliebten Bananen-
klavier und der Feuershow, Programmierversuche und sport-
liche Geschicklichkeitsübungen fanden reges Interesse. Die 
Kernfächer stellten Material aus, die Lehrkräfte berieten Eltern 
und auch die Berufsorientierung zeigte die Möglichkeiten, die im 
digitalen Zeitalter zur Berufsfindung zur Verfügung stehen.
Zum Abschluss des Tags der offenen Türen konnten sich alle In-
teressierten von der Schulleitung, Frau Frank und Frau Lachen-
meier, von Elternvertretern und von Schülerinnen und Schülern 
über das Konzept einer Gemeinschaftsschule im Allgemeinen 
und dem Schulkonzept der GMS Karlsbad-Waldbronn im Be-
sonderen informieren lassen und nochmals in einen regen Aus-
tausch treten. Parallel dazu gab es eine Kinderbetreuung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieser 
Woche und dem „Tag der offenen Türen“ an der Gemeinschafts-
schule beigetragen haben.

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür und Aufnahmeverfahren 2024  
an der Realschule Karlsbad

Hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu unserem Tag der offenen 
Tür für interessierte Eltern von Grundschülern der 4. Klassen ein. 
Dieser findet am Samstag, 03. Februar 2024 statt. Er beginnt 
mit einer zentralen Informationsveranstaltung um 10:00 Uhr und 
endet gegen 13:00 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die diesjährige Anmeldung für die Klassestufe 5 findet an un-
serer Schule am Dienstag, 05. März 2024 und Mittwoch, 06. 
März 2024 statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persönli-
chen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns zunächst ab 17. Januar 2024 per E-Mail unter sekreta-
riat@rs-karlsbad.de.
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.

Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad
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Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad  
am Do., 22.02.2024 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot 
vorstellen möchten. Hierzu erfolgt um 16.30 Uhr zunächst eine 
gemeinsame Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Die 
Kinder erhalten dann ein spezielles Programm in Form eines 
spielerischen Einblicks in verschiedene Unterrichtsfächer, wäh-
rend wir den Eltern parallel in der Aula unser Unterstufenkonzept 
vorstellen. Anschließend kommen alle im Foyer des Gymnasi-
ums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum in-
dividuellen Gespräch mit uns.
Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2024/2025
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
über das Onlineverfahren auf unserer Nextcloud registrieren las-
sen. Den Link dazu mit entsprechenden Erläuterungen finden 
Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.de“. Die vorlie-
gende Registrierung wird als Anmeldung gültig, sobald Sie uns 
das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie im Anschluss 
an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, zusammen mit 
den unten aufgeführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen 
im Original, alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die 
Online-Registrierung ist von Montag, 15.01.2024 bis ein-
schließlich Montag, 26.02.2024 möglich.
Falls Sie Ihr Kind nicht online anmelden möchten, können Sie an 
folgenden Tagen im Sekretariat vorbeikommen:
Di., 05. März 2024 und Do., 07. März 2024 
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 06. März 2024 und Fr., 08. März 2024 
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 13.30 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z. B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinder-
reisepass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen 
Masernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur 
Sorgerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber 
die entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese 
in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschule.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Ge-
rechtigkeit.“  Monatsspruch Februar, 2. Timotheus 3,16
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 4. Februar, Sexagesimae
10.00 Uhr Themengottesdienst mit den Konfis
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht.  (Hebräer 3,15)
Dienstag, 6. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4
Sonntag, 11. Februar, Estomihi
10.00 Uhr Mundartgottesdienst
Wolfgang Müller, Badischer Mundartpreis-
träger aus Söllingen, und seine Frau Rosie 
gestalten den Gottesdienst in ihrer kernbadi-
schen Mundart.
Als Prädikant der Evangelischen Landeskir-
che, als jahrelang gern gehörter Baden-Ra-
dio-Gutsele-Autor im SWR4 Morgenradio und 

regelmäßiger Zeitungskolumnist kann und darf der arrivierte 
Mundartvertreter in mehrfacher Hinsicht aus berufenem Mund 
sprechen.
Grundlage des Gottesdienstes sind Verse aus dem Brief des 
Apostels Paulus an die Kolosser, die in dem Vorschlag gipfeln: 
Doch oins vor allem - schlupfet en d’Liebe nei! (Kol.3,14)
Zu diesem außergewöhnlichen Gottesdienst sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen, d‘Regelbesucher genauso 
wie d’Widdermol-Vorbeigugger und natürlich auch selle, die 
de Kirchturm sonscht bloß zum uff d’Uhr Gugge brauche.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 5. Februar, 19.00 Uhr
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 6. Februar, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 6. Februar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
Mittwoch, 10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 8. Februar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Regio-Konfi-Samstag, Samstag, 3. Februar, 
9.00 bis ca. 15.00 Uhr
Youtreff, Samstag, 10. Februar, 19.00 Uhr, Jugendkreis der 
„Jungen Kirche“ – nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenan-
stöße über Gott und dein Leben – für Jugendliche zwischen 
Konfirmandenunterricht und 18 Jahren
Probe Projektchor, Sonntag, 4. Februar, ab 14.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Neue Angebote für 2024
So viel Anfang! – 
Künstlerinnen der Moderne und ihr Werk nach 1945
Ausstellungsführung in der Städtischen Galerie Karlsruhe 
mit dem Kunsthistoriker Thomas Angelou, M. A.
Die Ausstellung in der Städtischen Galerie Karlsruhe zeigt Ar-
beiten von fünfzehn Künstlerinnen, die schon zwischen 1900 
und 1930 tätig waren, legt den Fokus aber auf ihre nach 1945 
entstandenen Werke. Meist noch in privaten Malerateliers, Da-
menakademien oder im Ausland ausgebildet, waren viele von 
ihnen vor 1933 Teil einer über Deutschland hinaus vernetzten 
Avantgarde: Sie waren beteiligt an Ausstellungen des Blauen 
Reiter oder des Dada-Kreises, lernten am Bauhaus oder präg-
ten die Kunst der Weimarer Republik. Unter der NS-Herrschaft 
waren viele zur Flucht ins Exil gezwungen oder versuchten 
eingeschränkt weiterzuarbeiten. Nach Ende des Zweiten Welt-
kriegs konnten sie selten an frühere Erfolge und noch weniger 
an die männlich dominierte Kunstszene der 1950er- und 1960er 
anknüpfen. Dennoch entwickelten sie ihr Werk konsequent und 
experimentierfreudig weiter. Freuen Sie sich auf rund 140 Werke 
von Ida Kerkovius, Lotte Laserstein, Hannah Höch, Hanna Nagel 
und viele weitere, wieder zu entdeckende Künstlerinnen.
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Termin: Do, 15. Februar, 15 Uhr
Treffpunkt: Foyer der Städtischen Galerie Karlsruhe, 
um 14.45 Uhr
Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: B. Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040

Nachtreffen für die Teilnehmer*innen der Reise nach  
Salzburg und Wien
Sa, 9. März, 17 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Eine persönliche Einladung folgt.

Gott und die Welt
Glaube mal(t) anders
In diesem Jahr werden wir den „Glaubenskurs“ ein bisschen an-
ders anbieten. Streng genommen ist es gar kein Kurs, bei dem 
man sich für alle Termine anmelden müsste. Sie können aus 
dem vielfältigen Programm das auswählen, was Sie interessiert.
Manche Angebote sind schon fix, diese finden Sie bereits hier. 
Andere Angebote sind noch im Werden, diese sind dann im 
nächsten Pfarrblatt zu finden und werden zudem auf der Home-
page sukzessive eingestellt.
Gemeinsamer Start und Abschluss
„Glaube mal(t) anders“ wird am Mittwoch, dem 28.2., mit einem 
Gottesdienst eröffnet. Im Anschluss daran ist Zeit für Begeg-
nung, zudem werden die Angebote vorgestellt, zu denen Sie 
sich gegebenenfalls gleich anmelden können. Anmeldungen für 
die verschiedenen Termine sind auch dann möglich, wenn Sie 
am gemeinsamen Start nicht teilnehmen können (siehe unten).
Der Glaubenskurs endet am 8. Mai ebenfalls mit einem Gottes-
dienst.
Anmeldung und Teilnahme:
Für den Gottesdienst am Anfang und am Ende müssen Sie sich 
nicht anmelden. Kommen Sie einfach! Wir freuen uns auf Sie.
Die Anmeldung für die einzelnen Angebote erfolgt
- am gemeinsamen Start am 28.2.
- über die Homepage
-  über das Pfarrbüro in Karlsbad (Katja Feißt: 07202/2146 - 

karlsbad@kkwk.de). Geben Sie bitte Ihren Namen, Ihre Tele-
fonnummer und die Veranstaltung an, an der Sie teilnehmen 
möchten. Wir melden uns dann bei Ihnen.

Termin und Ort Thema Anbieter/ 
Anmeldung

28.02. um 18:30 Uhr 
Pfarrzentrum 
Reichenbach

Eucharistiefeier 
„Glaube mal(t) anders“

ohne Anmeldung

07.03./14.03./21.03.
jeweils um 19.30 Uhr 
Pfarrzentrum 
Reichenbach 
(Bibliothek)

Gesprächsgruppe: 
Was mich bewegt 
und trägt

Barbara Ring-Rohr
Anmeldung bis 
28.02.

08.03. um 19.30 Uhr
Staatstheater 
Karlsruhe

Theaterbesuch: 
Das Leben des Galilei

Ann-Katrin Lenke
Anmeldung bis 
15.02.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage sowie im 
aktuellen Pfarrblatt 1/24.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413, 
p.joseph@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00; 
Tel. 07243 2005252
Unsere Pfarrbüros sind am Mo., 12. und Di., 13. Februar 
geschlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00
Die Öffnungszeiten in Karlsbad entfallen am Do., 8. und 
Do., 15. Februar.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00
Das Büro in Reichenbach ist vom 5. bis 13. Februar 
geschlossen.

Gottesdienstordnung
Sa, 03.02.2024
08:30  Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30   Reichenbach Vorabendmesse mit Einzel-Blasiussegen 

und Kerzensegnung
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 04.02.2024
10:00  Langensteinbach Hl. Messe - anschl. Begegnung
18:00  Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit
Mo, 05.02.2024
08:45   Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 

und Welt
09:00  Reichenbach Morgengebet
15:00  Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30  Reichenbach Anliegengebet
Di, 06.02.2024
18:30  Busenbach Hl. Messe
19:00  Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den 
  Anliegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)
Mi, 07.02.2024
18:30  Reichenbach Hl. Messe - 
  anschl. gestaltete eucharistische Anbetung mit Stille
Do, 08.02.2024
15:30  Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30  Langensteinbach Hl. Messe
Fr, 09.02.
15:00  Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00  Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30  Spielberg Hl. Messe
Sa, 10.02.2024
18:30  Busenbach Vorabendmesse
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 11.02.2024
10:00  Etzenrot Hl. Messe

Erzdiözese beschließt Leitung und Namen  
der künftigen Pfarreien
Meilensteine der Kirchenentwicklung 2030 nach umfassen-
den Beratungen
Die Erzdiözese Freiburg hat in ihrem Zukunftsprozess Kirchen-
entwicklung 2030 zwei weitere Meilensteine erreicht. Wie die 
Erzdiözese am Sonntag (21.01.) bekanntgab, stehen nun die 
Namen der 36 künftigen Pfarreien und Kirchengemeinden fest, 
die zum 1. Januar 2026 gebildet werden. Zudem wurde ent-
schieden, welche Priester das Amt des Pfarrers übernehmen 
werden. Die Auswahl der neuen Pfarrer sowie die Entscheidung 
über die Namen der Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte 
unter Einbeziehung des Votums von Ausschüssen der jeweils 
zuständigen Pfarrgemeinderäte und der hauptamtlichen pasto-
ralen Mitarbeitenden, der Dekane sowie der Personalkommissi-
on. Auf dieser Grundlage traf Erzbischof Stephan Burger nun die 
finalen Entscheidungen.

…..
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Namen und Auswahl der Leitenden Pfarrer
Die Ernennung der Pfarrer wird für eine Amtsdauer von acht 
Jahren erfolgen, in der Regel mit der Möglichkeit einer Amtsver-
längerung um weitere sechs Jahre. In ihrer zukünftigen Funktion 
werden die Pfarrer die Gesamtverantwortung für Pastoral und 
Verwaltung tragen, das Seelsorgeteam leiten, die Kirchenge-
meinde rechtlich vertreten und aktiv in pastoralen Handlungs-
feldern der Pfarrei mitarbeiten. Sie sollen ein vielfältiges und le-
bendiges Gemeindeleben entwickeln, Teams in die Gestaltung 
kirchlichen Lebens einbinden und Mitarbeitende gemäß ihren 
Charismen fördern.

…..
Auswahl der künftigen Namen der Pfarreien und  
Kirchengemeinden
Der Entscheidungsprozess zur Namensfindung für die neuen 
Pfarreien und Kirchengemeinden erfolgte auf Grundlage von 
Abstimmungen aus den lokalen Projekten der Kirchenentwick-
lung. Aus den aktuell 1.056 Pfarreien werden ab dem 1. Januar 
2026 insgesamt 36 neue Pfarreien gebildet, die gleichzeitig – 
im staatsrechtlichen Sinne – Kirchengemeinden sein werden. 
Der Zusammenschluss erfolgt dabei durch Zulegung: Jeweils 
eine aktuell existierende Pfarrei und Kirchengemeinde bleibt als 
Rechtsgröße bestehen, die anderen Pfarreien aus dem künftigen 
Verbund schließen sich mit ihr zusammen.

…..
Die folgende Übersicht zeigt die (im jetzigen Dekanat) ver-
abschiedeten neuen Namen der Pfarreien und Kirchenge-
meinden nach erfolgter Zulegung sowie die ihnen künftig 
vorstehenden Pfarrer
Region Mittlerer Oberrhein-Pforzheim
St. Martin Ettlingen | Röm.-kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen | Thomas Ehret
St. Stephan Karlsruhe | Röm.-kath. Kirchengemeinde Karlsruhe |  
Markus Miles

…..
Die Pressemitteilung in voller Länge können Sie auf der Home-
page der Erzdiözese ebfr.de nachlesen.
Auf kirchenentwicklung2030.de finden Sie weitere Informati-
onen. Auch auf der Homepage der Kirchengemeinde kkwk.de 
und im aktuellen Pfarrblatt 1/24 können Sie Informationen, auch 
zum Informationsabend, nachlesen.

Einführung in das kontemplative Gebet
Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“. Der 
kontemplative Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittwei-
se lernen, die Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben 
wahrzunehmen und zu verkosten.
Termine: samstags
03. Februar
16. März
10.00 – 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche, Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort möglich:
Dr. Ruth Fehling; r.fehling@kkwk.de; 07243 652347

Informationen
Ausführliche Informationen zur Verabschiedung von Gemein-
dereferentin Alexandra Kunz, dem Kontemplativen Gebet, 
Angeboten für die Fastenzeit, „Glaubenskurs“, Sternsingern, 
Weihnachten, Angeboten für Jugendliche, Ökumenisches Bil-
dungswerk, Gruppierungen, Kirchenentwicklung 2030 und vie-
les mehr finden Sie im aktuellen Pfarrblatt Nr. 1/24 sowie auf 
unserer Homepage.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Krabbel-Spiele-Gruppe in Etzenrot
Unsere Krabbelgruppe trifft sich wieder. Alle Kinder von 0 Jah-
ren bis zum Kindergarten zusammen mit ihren Mamas oder 
auch Papas sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auch über 
neue Gesichter. Kommt doch vorbei.
Wöchentlich donnerstags 09.30 Uhr
Altes Rathaus Etzenrot
Ansprechpartnerin:
Beate Rudoll, 0160 94657766

Kinderchor der Kirchengemeinde in Waldbronn
Wir singen für Gott und die Welt – geistliche, weltliche, ernste, 
lustige, laute und leise Lieder. Und dazu brauchen wir DICH! . 
Wenn du 6 Jahre oder älter bist, freuen wir uns auf dein Kom-
men.
Proben: montags 17.15 – 18.00 Uhr
Ligusterweg 37, Busenbach
Leitung:
Franziska Schmedding (0160 99440070) und Susanne Nold

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Jahresrückblick 2023 und Vorschau 2024
Während das Jahr 2024 schon im vollen Gang ist, möchten wir 
an dieser Stelle auf unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr zu-
rückblicken:
Unser Solidaritätsessen im März sowie unser Adventsbasar im 
November waren wieder sehr gut besucht und ein voller Erfolg. 
Mit den Einnahmen – auch aus unseren Marktverkäufen fair ge-
handelter Ware – konnten wir verschiedene Projekte unterstüt-
zen.
Mit 9.000 € des letztjährigen Solidaritätsessens wurde der Kauf 
sowie der Einbau einer Photovoltaikanlage im Elimheim in Süd-
afrika ermöglicht. Die Anlage konnte bereits erfolgreich in Be-
trieb genommen werden. Wir möchten uns herzlich bei allen 
Spendern und Unterstützern bedanken, die zur Verwirklichung 
dieses Projekts beigetragen haben.
Bei unserem Adventsbasar konnten wir ein Rekordergebnis er-
zielen. Damit und dem Reinerlös aus dem Verkauf von fair ge-
handelten Produkten war es uns möglich, 10 Projekte mit insge-
samt 6.700 € zu unterstützen, teils zum wiederholten Mal, wie 
die Arbeit von Pater Kulüke auf Cebu, oder auch neu hinzuge-
kommene Projekte wie die Waldgärten auf Haiti von Misereor. 
Auch dafür ein „Vergelt‘s Gott“ an alle, die uns alljährlich durch 
ihren Einkauf oder mit einer Kuchenspende unterstützen.

Unser diesjähriges Solidaritätsessen findet am 17.03.2024 
statt. Diesmal unterstützen wir die Arbeit der Karmeliterinnen in 
Indien, die sich um Kinder von Prostituierten kümmern, welche 
in erbärmlichen Verhältnissen leben müssen.
Hierüber werden wir Sie noch näher informieren.
Bitte merken Sie sich daher bereits jetzt schon den Termin am 
17. März vor.

Sobald es das Wetter zulässt, werden wir wieder auf dem Wo-
chenmarkt vertreten sein.
Claudia Bierfreund für den Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Erstkommunion

Termine

Di., 20.02.2024
15:00 Beichtvorbereitung für Reichenbach und Etzenrot
Pfarrzentrum Reichenbach
16:30 Beichtvorbereitung für Busenbach
Pfarrzentrum Reichenbach
20:00 2. Elternabend für Reichenbach + Busenbach
Pfarrzentrum Reichenbach

Do., 22.02.2024
16:30 Beichtvorbereitung für Karlsbad
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
20:00 2. Elternabend für Karlsbad + Etzenrot
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach

Ministranten SEWK
Mini-Fasching
Helau und hallo liebe Minis,
Fasching steht vor der Tür. Gemeinsam mit euch wollen wir am 
10.02. um 16:30 Uhr in die verrückte Jahreszeit starten. Dazu 
seid ihr herzlich eingeladen.
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Wir möchten gemeinsam mit euch einen Nachmittag mit vielen 
lustigen Spielen und guter Laune im Pfarrer-Benz-Haus Langen-
steinbach verbringen.
Gerne könnt ihr in eurem Lieblingskostüm kommen, denn das 
tollste Kostüm wird mit einem Preis gekürt. Wer Lust hat, darf 
gerne auch einen Kuchen mitbringen.
Damit wir besser planen können, bitten wir euch, euch bis Mitt-
woch, den 07.02. per E-Mail an oberminis-karlsbad@sewk.de 
für die Faschingsparty anzumelden. Bei Fragen könnt ihr euch 
ebenfalls gerne melden.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Oberminis

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen zu Beginn der Fastenzeit
Do 22. Februar. 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de, 07202 7827
Mit leeren, freien Händen wollen wir uns in Bewegung den Her-
ausforderungen der Fastenzeit stellen. Dazu ergeht unsere herz-
liche Einladung. Wir freuen uns sehr, wenn Ihr dieses Angebot 
für die Fastenzeit wahrnehmen könnt.
Barbara Ring-Rohr, Regina Rittershofer

Kirchliche Seniorenarbeit

Donnerstag, 
15. Februar
15.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum 
Reichenbach 
Busenbacher Str. 6 

Ein märchenhafter 
Nachmittag 

Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 61027 

 
 Plakat: M.Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

MA(H)L ZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an 
entweder per Mail an mahlzeit@sewk.de 
oder telefonisch bei Anita Selinger (07243 67064) 
bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

14. Februar
Am 2. Mittwoch im Monat

14. Februar
Am 2. Mittwoch im Monat

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

02.02. Bingo-KaOT
09.02. Faschings-KaOT (Kinder dürfen verkleidet kommen)
16.02. KaOT geschlossen
23.02. Kino-KaOT

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer
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Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kinderfasching im Kurhaus am 04.02.2024

 KINDERFASCHING 

Eintritt 3 € 
Reinerlös zugunsten einer 

sozialen Einrichtung 
 

Musik

 

Kurhaus Waldbronn  

4. Februar 2024 
Beginn: 14:01 Uhr 

Einlass: 13:01 Uhr 

Begrenzte Platzkapazität! 

www.kolping-reichenbach.de 

Einlass nur solange Plätze vorhanden 
sind! 

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Bericht von den Don-Bosco-Missionaren aus Bethlehem
Liebe Freunde und Mitarbeiter,
die größeren Städte, auch Bethlehem, sind eingeschlossen. Es 
gibt weiterhin viele Angriffe auf die Zivilbevölkerung der umlie-
genden Dörfer, auch in den 3 Flüchtlingslagern.
Die Einwohner leben in permanenter Angst, denn es gibt jede 
Nacht Angriffe.
In unserem Berufsbildungszentrum in Bethlehem wird der Un-
terricht soweit möglich fortgeführt. Etwa 70 % der Auszubilden-
den können kommen, die anderen haben keinen Zugang. Viele 
Menschen haben ihre Arbeit verloren, u. a. der ganze Touris-
musbereich, und können sich Lebensmittel und Schulgebühren 
nicht mehr leisten.
Zu unseren Hilfsmaßnahmen zählt die Bäckerei in Bethlehem, 
die wir schon jahrelang betreiben und durch die wir Hunderte 
bedürftige Familien der Umgebung sowie eine Anzahl der Aus-
zubildenden versorgen können. Sie dient auch zur Ausbildung 
des Bäcker-Berufes. Wir Salesianer wollen die Bäckerei erwei-
tern und damit die Produktion hochfahren, um mehr Familien 
versorgen zu können.
Wir haben uns entschieden, diese wichtige Maßnahme anzuge-
hen, alle Anstrengungen zu unternehmen, um die erste Not in 

dieser besonderen Lage zu lindern und bitten daher dringend 
um Unterstützung, ohne die uns diese Hilfe nicht möglich ist.
Jede Hilfe ist sehr wichtig für uns.

Herzliche Grüße auch im Namen von Pater Grüner,
Ihre Angelika Müller, Missions-Mitarbeiterin

Kolpingsfamilie Busenbach

Närrisches Erzählcafe

 
 Plakat: MP

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot

Sonntag, 11. Februar, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot

Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, den 04.02.2024 um 09.30 Uhr 
in Langensteinbach sowie am
Mittwoch, den 07.02.2024 um 20.00 Uhr 
in Ittersbach 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 01.02. bis 07.02.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 – 17:00 Mädchen Treff
    17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 – 21:00 Offener Treff 
    17:00 Kart Fahren (U18)
Samstag:   14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 – 13:00 Bürozeit
    13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag:   15:00 – 18:00 U14-Treff: Valentinstag-Karten
    18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch:   15:00 - 18:00 Kinder-Treff: Faschingsparty
    18:30 - 21:00 Offener Treff

 
Kindertreff: Faschingsparty 

Grafik: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Teilnahme an der Eisrettungsübung des  
DLRG-Bezirks Karlsruhe
Am Sonntag, den 21.01.24 führte die DLRG eine Eisrettungs-
übung durch und stärkte so die winterliche Sicherheit der Ein-
satzteams.
Das Szenario spielte sich am zugefrorenen Prestelsee in Gra-
ben-Neudorf ab. In mehreren Durchgängen wurde die Rettung 
einer im Eis eingebrochenen Person geübt. Hierfür wurden ver-
schiedene Hilfsmittel wie Gurtretter, Spineboards zur wirbelsäu-
lenschonenden Rettung von Patienten, und ein aufblasbarer 
Eisrettungsschlitten verwendet. Außerdem wurde die Sicherung 
der auf dem Eis agierenden Retter durch Leinenverbindungen zu 
anderen Rettern am Ufer trainiert. Mit einer Flugdrohne für die 
Suche aus der Luft und einem Tauchroboter für die Erkundung 
unter Wasser demonstrierte der Bezirk verschiedene technische 
Möglichkeiten zur Unterstützung solcher Einsatzszenarien.

Für uns war die Übung eine sehr interessante und lehrreiche Er-
fahrung. Generell sind zugefrorene Seen gefährlich und sollten 
nicht betreten werden!

 
Eisrettungsübung auf dem Prestelsee  
 Foto: DLRG Waldbronn

Terminvorschau:
Jahreshauptversammlung im Restaurant „La Cigogne“, 
Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn:
08.03.24 18:00 Uhr Jugendversammlung
08.03.24 19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Termine der DLRG-Jugend:
25.02.24 Skitag
22.03.24 Bowling

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Kurs
Der erste Schultag ...
Der erste Kuss ...
Das erste Mal beim Lieblingsverein im Stadion ...
Jedem ersten Mal wohnt ein Zauber inne, auch Du erinnerst Dich 
bestimmt sehr gut an viele Ereignisse.
Am Lebensende spielen diese besonderen Momente oft eine 
bedeutende Rolle.
Unsere Ehrenamtlichen stehen dafür, dass schwerstkranke Men-
schen, ihre Angehörigen und ihre Freundinnen und Freunde be-
sondere Alltagsmomente noch einmal erleben können.
Dabei werden sie individuell von uns begleitet und können die 
Zeit am Lebensende aktiv mitgestalten.
Ob Du unser Team verstärken möchtest oder einfach so Dich 
über Sterben, Tod und Trauer austauschen willst:

 
 Foto: Mirjam Bartberger
Wir freuen uns, wenn wir Dich an unserem Orientierungskurs 
kennenlernen dürfen.
Das letzte Mal gefeiert werden. Der letzte Abschiedsgruß. 
Die letzte innige Umarmung.

- bedeutsam und bleibend für immer
Wann: 16.-18. Februar 2024 
Anmeldung über: info@hospizverein-kmw.de
Weitere Infos unter www.hospizverein-kmw.de 
oder unter 07243/9383200.
Unser Hospizverein ist Mitglied im Deutschen Palliativ– und 
Hospizverband e.V.
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ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich 
zu machen.
„Aus vaterlosen Familien stammen: 63 % der jugendlichen 
Selbstmörder … !“ 
Quelle: Vaterlos.Eu 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Freie 
Energiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Stefa-
nie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741. 
Filme
DER KAMPF UM DIE RÜCKFÜHRUNG DREIER GERAUBTER 
KINDER
Die Strategie der Kinderräuber: Pogrom gegen Elternteile durch 
z. B. kafkaeskes, manipulatives Provozieren an der eigenen 
Folter teilzunehmen z. B. durch erzwungene Gerichtspro-
zesse [lt. UN-Sonderberichterstattung für Folter 49 (d) an den 
Menschenrechtsrat] und scheibchenweises Durchsetzen der 
Entelterung, um an die Zielopfer / Kinder zu gelangen
Quelle: https://www.youtube.com/channel/ 
UCTa4KxoOkiqIhK5ZJCMknow
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Information
VdK Ausflug in die Fränkischen Schweiz, vom 8.7. – 10.7.2024
Tag 1  8.7.2024
9 Uhr Abfahrt in Waldbronn Busenbach bei der Bäckerei Nuss-
baumer. 9.15 Uhr Abfahrt in Waldbronn Reichenbach beim 
Friedhof. Erster Busstop zunächst in Dinkelsbühl, der angeblich 
schönsten Stadt Deutschlands. Kurze Stadtbesichtigung mit 
Möglichkeit zur Kaffeepause.
Abfahrt in Dinkelsbühl ca. 13 Uhr nach Bad Windsheim. Mittags-
snack im historischen Gasthaus Krone. Eventuell Möglichkeit 
zur Stadtbesichtigung, je nach Uhrzeit.
Abfahrt in Bad Windsheim gegen 16 Uhr. Anfahrt zum Hotel 
„Vier Jahreszeiten“ in Breitengüßbach. Ankunft im Hotel um ca. 
17.30 Uhr
Begrüßungstrunk mit anschließender Zimmerverteilung. Abend-
essen mit einem Vier-Gang-Menü aus der leckeren fränkischen 
Küche. Anschließend Weinprobe, mit Hausherr Ossi seiner 
Drehorgel. Er wird Sie fachkundig in die Geheimnisse des Fran-
kenweins einweihen.
Inklusiv – Leistungen:
· Fahrt im modernen Reisebus
·  2x Übernachtung in Komfortzimmern im Hotel  
„Vier Jahreszeiten“

· 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Service
· 1x Begrüßungstrunk am Anreisetag
·  2x Abendessen  
(4-Gang-Menü mit Hauptgericht zum Auswählen)

· Alle Ausflüge
· Weinprobe mit Ossi
· Musikalischer Abend mit Tanz und der singenden Wirtin
· Und vieles mehr.
Vorauszahlung p.P. 100 € bis zum 30.4.2024 
auf das Kto. VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07 
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2024
Fortsetzung nächstes Amtsblatt !

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sams-
tag, den 24. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Vereinsheim „Ad-
ler“ des Gesangvereins Busenbach statt. (Grünwettersbacher 
Straße 14, 76337 Waldbronn).
Hierzu sind unser Ehrenvorstand sowie unsere Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
 a)  1. Vorsitzender
 b)  Schriftführer
 c)  Kassier
 d)  Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Ehrungen
6.  Entlastung der Verwaltung
7.  Bildung eines Wahlausschusses
8.  Neuwahlen
9.  Vorschau
10. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung sind bitte bis zum 
17.02.2024 beim 1. Vorstand Klaus Schäfer (Im Beckener 9, 
76337 Waldbronn) einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 17. Februar 2024, findet um 19.30 Uhr im 
Hotel Krone unsere diesjährige JHV statt.
Tagesordnung:
Top 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
  und Totengedenken
Top 2:  Rechenschaftsberichte

1. 1. Vorstand
2. Schriftführer
3. Kassenwart
4. Kassenprüfer
5. Fachwart

Top 3:  Aussprachen zu den Berichten
Top 4:  Entlastungen
Top 5:  Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herz-
lich ein.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 14. Februar 2024 
schriftlich oder mündlich beim 1. Vorstand, Herbert Ochs, Tel.: 
01709566644, Daimlerstr. 30 eingereicht werden.

Hochbeete in Schuss halten
Hochbeete aus Holz sind praktisch und meist kostengünstiger 
als etwa ein Stein-Hochbeet. Trotz Verwendung von robusten 
Harthölzern und einer innen angebrachten Schutzfolie sind die 
Bretter der (Ver-)Witterung ausgesetzt und somit nicht für die 
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Ewigkeit bestimmt. Ein guter Holzschutz kann die Lebensdau-
er Ihres Hochbeetes jedoch erhöhen. Wenn es die Temperatu-
ren zulassen und es trocken ist, können Sie ungiftige Mittel wie 
Leinöl oder Bienenwachslasur verwenden, um die Lebensdauer 
zu erhöhen und das Vergrauen zu verhindern. Für eine farbige 
Gestaltung eignen sich ungiftige Spielzeuglacke. Von „norma-
len“ Holzschutzlasuren, die beispielsweise für Terrassenböden 
verwendet werden, ist eher abzuraten, da die verwendeten Che-
mikalien in die Pflanzerde übergehen können. Neben einem neu-
en Anstrich ist einmal im Jahr auch ein Auffüllen mit frischem 
Kompostmaterial notwendig. Denn das grobe Pflanzmaterial im 
unteren Teil des Hochbeetes verrottet und sorgt im Laufe des 
Gartenjahres für ein Absacken der Erdfüllung um 20 bis 30 cm. 
Alle fünf Jahre empfiehlt sich ein kompletter Erdaustausch, um 
den wärmenden Effekt durch Verrottung gröberer Materialien 
wiederherzustellen. Wenn Sie Pferdemist ins Hochbeet einbrin-
gen wollen, wäre das in den nächsten Wochen bei frostfreier 
Witterung auch möglich.
-  Stützpfähle der im Herbst gepflanzten Bäume regelmäßig 

kontrollieren. Lockere Pfähle wieder einschlagen und Befesti-
gungsseile festzurren.

-  Pflanzen im Winterquartier sparsam gießen, vorher die Boden-
feuchte kontrollieren. Erst wenn es mehr als 2 cm unter der 
Erdoberfläche trocken ist, wird gegossen.

-  Bäume mit Kugelkronen regelmäßig zurückschneiden, am bes-
ten jährlich, denn dann müssen nur die Triebspitzen eingekürzt 
werden. Der beste Zeitpunkt ist der Januar.

 Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e. V.
14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ 
Busenbach e. V. am Freitag, 2. Februar 2024, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den ver-
gangenen Jahren zugunsten vieler sozialer Einrichtungen wer-
den unsere Züchter am 2. Februar 2024 auf unserem Vereins-
gelände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zugunsten des „Förderverein der Gartenschule 
Ettlingen“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e. V. 
würden sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch Februar 2024
Am Dienstag, den 06.02.2024 findet der nächste Rentner-
stammtisch im Probelokal „Adler“ statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.

Vorankündigung:
Generalversammlung am Freitag, 23. Februar 2024 im Probe-
lokal „Adler“ in der Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach. 
Beginn 19.30 Uhr.
Näheres hierzu im nächsten Amtsblatt.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Erste CONCORDIA Prunksitzung am Samstag!
Es ist fast so weit! Nach wochenlanger intensiver Vorbereitung 
steigt nunmehr am kommenden Samstag, den 03. Februar um 
19.44 Uhr die erste CONCORDIA Prunksitzung im Kurhaus. 

Dann heißt es für die CONCORDIA Fastnachter wieder „Narrhal-
la zum Einmarsch“. Elferrat, Tanzgarden, Büttenredner und die 
Gesangsgruppen werden sich mächtig ins Zeug legen und es so 
richtig krachen lassen. Das närrische Publikum darf sich schon 
heute auf ein abwechslungsreiches Programm freuen.
Karten für diese Veranstaltung gibt es im Vorverkauf bei IMPULS 
Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 und an der Abendkasse. 
Der Kartenpreis beträgt 14 €.

Im Anschluss Barbetrieb und Tanz mit LIVE Musik

IMPULS Mode & Lieblingsstücke
Pforzheimer Str. 32 - 76337 Waldbronn

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

AccoMusica e.V.

Ausflug ins Badische Staatstheater Karlsruhe
Zum Jahresbeginn waren die MelodicaKids und AkkoKids ein-
geladen, mit dem Jugendleitungsteam die Aufführung des Kin-
derbuchklassikers „Pinocchio“ zu besuchen. Die Geschichte 
handelt vom Jungen, der von Holzschnitzer Gepetto aus einem 
sprechenden Holzscheit geschnitzt wird. Er ist abenteuerlustig, 
offenherzig und auch etwas tollpatschig. Er erlebt viele Aben-
teuer, von denen er immer wieder mehr oder weniger heil da-
vonkommt – nicht zuletzt dank einer geheimnisvollen Fee. Diese 
verspricht Pinocchio, dass er ein richtiger Junge mit Haut und 
Haaren werden kann, wenn er ein gutes Kind ist. Was das genau 
bedeutete und ob er es schaffte, galt es, in dem Theaterstück 
herauszufinden.

Mit dabei war AkkoKid Louis Becker, 8 Jahre. Von ihm stammt 
der folgende Bericht:
„Am 7.01.2024 waren die Kinder vom Akkordeon-Verein “Acco-
Musica„ im Badischen Staatstheater Karlsruhe. Wir trafen uns 
mit der Leiterin an der Bahnhofhaltestelle Busenbach. Von dort 
fuhren wir alle gemeinsam mit der Bahn nach Karlsruhe. Dort 
schauten wir uns das Theaterstück “Pinocchio“ an. Danach fuh-
ren wir alle zusammen wieder nach Busenbach zurück.
Vielen Dank an den Akkordeon-Verein „AccoMusica“ und an die 
Leiterin für den tollen Nachmittag.“
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www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
ten, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundaus bildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahren oder am Akkordeon unterricht ab ca. 6 Jah-
ren? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-
40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung 2024
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 23.02.2024, 20 Uhr
im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).
1. Tagesordnung
2. Begrüßung und Totenehrung
3. Berichte

1. Vorsitzender
2. Schriftführerin
3. Jugend
4. Kassier
5. Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassiers
5. Vorplanung für 2024
6. Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 16.02.2024 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang, Tel. 652116, Kinderschul-
str.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch bestens ge-
sorgt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Bericht zur Generalversammlung 2024
Am Samstag, den 20.01.24 hielt der Musikverein Edelweiß Bu-
senbach seine diesjährige Generalversammlung ab.
Der im vergangenen Jahr neu gewählte Vorsitzende Eric Schmid 
begrüßte bei seiner ersten Generalversammlung dazu im haus-
eigenen Proberaum die anwesenden aktiven und passiven Mit-
glieder. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
hob Eric Schmid in seinem nun folgenden Bericht unter ande-
rem die intensive Jugendarbeit hervor. Mehr als die Hälfte aller 
aktiven Musiker sind unter 27 Jahren, insgesamt hat der Verein 
derzeit 380 Mitglieder. Ein besonderer Dank ging auch an das 
Social-Media-Team, das eine beachtete Präsenz des MVE auf-
gebaut hat und diese vorbildlich pflegt. Im Anschluss an den 
Bericht des Vorsitzenden listete Schriftführer Frank Pottiez die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres auf. Er wies insbesondere 
darauf hin, dass das diesjährige Musikfest nochmals in inzwi-
schen bewährter Form als „Hinterhoffest“ stattfinden wird, da 
die Festhalle Waldbronn erst ab September wieder zur Verfü-
gung steht. Danach informierte zunächst Jugendleiterin Stefanie 
Größwang über die Nachwuchsarbeit des MVE, ehe Finanzvor-
stand Julia Schottmüller-Becker über die gesunde Finanzlage 
des Vereins berichtete. Sie bedankte sich zudem bei allen, die 
eine Fortführung des Vereinslebens ermöglicht haben.
Bei der Aussprache zu den Berichten wurde die Kommunikati-
on unter den Vereinen, aber auch des Musikvereins Busenbach 
selbst hinsichtlich der Termine für Veranstaltungen thematisiert.
Mit den darauffolgenden Vorstandswahlen wurden Schriftfüh-
rer Frank Pottiez, Julia Schottmüller-Becker als Finanzvorstand 
und Beate Bauer als Beisitzerin in ihren Ämtern für zwei weitere 
Jahre bestätigt. Julian Hörter gab seinen Posten als Beisitzer 
auf, dafür wurden Ronja Trautmann und Marzella Leidner als 
neue Beisitzerinnen hinzugewählt. Ebenfalls neu besetzt wurde 
das Amt der Kassenprüfer mit Anja Bauer und Marcel Sowek, 
nachdem Hans-Peter Kreutz und Heinrich Becker nach langjäh-
riger Tätigkeit von dieser Funktion zurücktraten. Zu guter Letzt 
bestätigte die Versammlung den bereits in der Musikersitzung 
gewählten Vorstand für musikalische Belange Danny Mock und 
die beiden Jugendleiterinnen Stefanie Größwang und Natalie 
Schulze.

Am Ende des Programmablaufs bedankte sich Eric Schmid 
nochmals für das entgegengebrachte Vertrauen der Mitglieder, 
Musiker und Vorstandskollegen und lobte besonders seinen 
Vorgänger Alexander Huber für die Unterstützung in seinem ers-
ten Halbjahr auf diesem wichtigen Posten.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Zauberhaft, was die Lyra macht(e)!
Am vergangenen Samstag fand unsere große Prunksitzung im 
Kurhaus statt, und was sollen wir sagen? Es war einfach ein 
großartiger Abend und wir sind uns sicher, dass kein Auge tro-
cken blieb.
Ein großer Dank geht hierbei nicht nur an das fantastische Pub-
likum, sondern auch an alle, die auf/vor/hinter/unter der Bühne 
dazu beigetragen haben. Ihr wart SPITZE!
Noch besser kann das Vereinsjahr gar nicht starten!

Terminvorschau:
10.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Schöllbronn
13.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Waldbronn
24.02.2024 – Generalversammlung

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band Waldbronn an Fasching,  
Line Up Big Band Summit
Die Marching Band spielt dieses Jahr am 08.02. beim Rathaus-
sturm um 18.11 Uhr, am 10.02. beim Seniorenfasching im Kur-
haus um 14.00 Uhr und am 13.02. beim Faschingsumzug in 
Karlsruhe ab 14.11 Uhr.

 
 Plakat: Jorge Duràn

Die Karten für den Big Band 
Summit am 16./17. März sind 
ab sofort erhältlich bei den 
Musikern der Marching Band 
oder direkt auf unserer neu 
gestalteten Website www.
marchingband-waldbronn.de.
Das Line-Up unseres Summit 
hat sich weiter vergrößert, am 
Sonntag spielt ab 20.00 Uhr 
die junge Band „FUNKgeræt“, 
die tags zuvor ein Coaching 
von Thorsten Skringer erhalten 
hat. Damit gibt es am Sonntag 
über 10 Stunden beste Live-
musik! Hier ein kurzer Infotext:
Die neu formierte Funk- und 
Soul-Band „FUNKgeræt“ aus 
Mannheim und Stuttgart präsentiert sich als aufstrebende Grö-
ße in der deutschen Musikszene. Geleitet von der gemeinsamen 
Leidenschaft für dynamische Live-Performances, hat sich die 
talentierte Formation auf die Darbietung instrumentaler Funk- 
und Soul-Musik spezialisiert.
„FUNKgeræt“ setzt sich aus erfahrenen Musikern zusammen, 
die bereits in renommierten Ensembles wie dem Landesjugend-
jazzorchester Baden-Württemberg, Jazzify, Delta Rock, The 
Jamrays und weiteren musikalischen Projekten ihre Spuren hin-
terlassen haben.
Die Besetzung:
Estelle Dupont - Tenor- und Bariton-Saxophon
Felix Burrer - Bariton-Saxophon
Kimon Dardoufas - Schlagzeug
Paul Dupont - Bass
Yoshi Tschira - Gitarre
Chris Pritzl - Keyboards
Mit einem Repertoire, das sowohl Eigenkompositionen als auch 
sorgfältig ausgewählte Coversongs aus der Funk- und Soul-Ära 
umfasst, verspricht „FUNKgeræt“ ein musikalisches Erlebnis, 
das die Essenz dieser Genres einfängt.
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

3 Teams in der Hallenendrunde
Die 1. Mannschaft bestritt ihr erstes Vorbereitungsspiel gegen 
die SG Stupferich und zeigte gegen den ersatzgeschwächten 
Landesligisten eine ordentliche Leistung. Nach überlegen ge-
führtem Spiel stand am Ende ein 5:1 - Erfolg, wobei Sandor Bel-
vari, Vladimir Kim, Fabio Scherer, Nils Musler und Kevin Esswein 
die Treffer beisteuerten. Ihr nächstes Testspiel bestreitet die Elf 
am kommenden Sonntag um 13 Uhr gegen Fortuna Kirchfeld, 
am Dienstag, 07.02., spielt man zuhause gegen GU/Türk. SV 
Pforzheim. Die 2. Mannschaft testet erstmals am Sonntag um 
15 Uhr gegen den FV Leopoldshafen, ehe man zwei Tage später 
dienstags die SG Siemens Karlsruhe empfängt.

Junioren:
Am Wochenende standen die Zwischenrundenspiele um die 
Hallenkreismeisterschaft auf dem Programm, wobei sich unsere 
C 1 mit drei Siegen den Gruppensieg und die Teilnahme an der 
Endrunde sichern konnte. Fast hätte es auch die überraschend 
stark aufspielende C 2 geschafft, aber am Ende fehlten zehn 
Sekunden zur Überraschung. Die D 1 holte zwar vier Punkte in 
ihrer Gruppe, doch sie schaffte im letzten Spiel leider nicht den 
nötigen Sieg und verpasste den Endrundeneinzug knapp.
Am kommenden Wochenende ist die Blankenlocher Sporthalle 
Schauplatz der Endrundenspiele, für die sich drei TSV-Teams 
qualifiziert haben. Am Samstag spielen ab 09.30 Uhr die B - 
Junioren, die A - Junioren beginnen um 14 Uhr, sonntags sind 
dann die C - Junioren ab 10 Uhr an der Reihe.
Auf dem Feld bestritten unsere Juniorenteams ihre ersten Vor-
bereitungsspiele: Die A 1 bezwang den JFV Straubenhardt mit 
4:2, die B 1 gewann gegen Herxheim mit 3:1, die B 2 war gegen 
Jockgrim mit 7:1 siegreich, die C 1 besiegte die U14 des FC 
Nöttingen mit 6:0, und die D 1 gewann gegen Eggenstein mit 2:1.

Die nächsten Testspiele:
Samstag, 03.02.:
10.30 Uhr TSV B 2 - VfB Knielingen
11.00 Uhr VfB Grötzingen -TSV A 1
13.00 Uhr TSV B 1 - FSV Offenbach

FC Busenbach e.V.

Faschingsstand
Der FC Busenbach lädt am Faschingsdienstag,  

den 13.02.2024 
zum Faschingsstand in die Kinderschulstraße  

bei Familie Reiser ein. 
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Euer kommen.

Teilnahme an AH-Turnieren beim SVH und SVL
Während man beim AH-Turnier des SV Hohenwettersbach am 
Samstag, 27.01.24 bereits nach der Vorrunde ausschied, konn-
te man eine Woche zuvor am 20.01.24 beim Vollbanden-Turnier 
des SV Langensteinbach das Finale erreichen. Dort scheiterte 
man erst im 9-Meter-Schießen am FV Ettlingenweier.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Die ersten beiden Vorbereitungsspiele stehen für unsere erste 
Mannschaft in den kommenden Tagen auf dem Programm. Am 
Samstag um 15:30 Uhr steht das erste Spiel der Wintervorbe-

reitung an, gespielt wird gegen den SSV Ettlingen ll. Bereits am 
kommenden Dienstag um 19:15 Uhr spielt man dann gegen den 
TSV Schöllbronn. Auch unsere zweite Mannschaft bestreitet an 
diesem Samstag ein Testspiel, um 13:15 Uhr erwartet man den 
SV Bad Herrenalb ll.

Frauenmannschaften:
Am kommenden Sonntag sind auch unsere beiden Frauen-
mannschaften bei Testspielen gefordert. Die Frauen ll spielen 
um 11 Uhr gegen die A-Juniorinnen der SpG Wilferdingen/Ei-
singen, um 13:30 Uhr soll auch noch ein Testspiel der Frauen l 
stattfinden, allerdings stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest gegen wen es geht.

Alte Herren:
Einen guten dritten Platz konnten sich die Alten Herren beim 
AH-Hallenturnier des SV Hohenwettersbach sichern. Nach einer 
starken Vorrunde konnte man sich fürs Halbfinale qualifizieren, 
wo man dann allerdings sich in einer extrem spannenden Partie 
nach Siebenmeterschießen der SpVgg Durlach-Aue geschlagen 
geben musste. Im dann folgenden, ebenfalls sehr spannenden 
„kleinen Finale“ gegen den Gastgeber konnte man dieses Mal 
„vom Punkt“ siegreich bleiben und sich Platz drei sichern.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am heutigen Donnerstag von 19 bis 22 Uhr, 
am Freitag von 17 bis 21 Uhr, am Samstag von 11 bis 20 Uhr, 
am Sonntag von 14.30 bis 19 Uhr und am kommenden Dienstag 
von 19 bis 22 Uhr geöffnet. Wir freuen uns über Euren Besuch!

Terminvorschau:
Dienstag, 13.02.:   Traditioneller Faschingsdienstag im Clubhaus/

Stand in der Stuttgarter Straße
Freitag, 08.03.:  Mitgliederversammlung 2023 (näheres folgt)

www.tvbusenbach.de

Sportlerball beim TVB

 
 Plakat: Janik Häusler
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Bitte beachten
Am Faschingsdienstag, den 13.02.2024 findet im Anschluss 
an den Umzug KEINE Veranstaltung in der Turnhalle des TVB 
statt!

Abt. Gymnastik

Gute Vorsätze für 2024?
Wir haben die passenden Angebote für mehr Bewegung und 
Wohlbefinden:
- Rundum Fit (für Frauen), dienstags 19:00 – 20:15 Uhr
- Faszientraining, dienstags 20:15 – 21:15 Uhr
- Fitness-Gymnastik (für Frauen), mittwochs 9:00 – 10:00 Uhr
-  Senioren-Fit (für Frauen und Männer),  

mittwochs 10:00 – 11:00 Uhr
- Dance Fitness, donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr
-  Rücken Fit (für Frauen und Männer),  

donnerstags 20:15 – 21:15 Uhr
Schnuppern jederzeit möglich. Wir freuen uns auf Dich!
Weitere Informationen sowie Ansprechpartner auf unserer 
Homepage.

Abt. Tischtennis
Ein Sieg und ein Unentschieden war die Bilanz der  
vergangenen Woche
Die Herren I konnten sich am vergangenen Freitag als Gast 
beim VSV Büchig II mit 9:4 durchsetzen. Nach den Eingangs-
doppel und den beiden Einzeln im vorderen Paarkreuz war der 
Gastgeber noch mit 3:2 in Führung. Danach begann die Auf-
holjagd durch Marcel Effenberger, Joachim Eilebrecht und Man-
fred Schwab und Busenbach konnte mit 5:3 in Führung gehen. 
In den nachfolgenden Einzeln musste nur Jörn Kneiding dem 
Gegner den Sieg überlassen. Patrick Wolf, Karle Sick, Joachim 
Eilebrecht und Marcel Effenberger konnten allesamt ihre Spiele 
gewinnen.
Die Herren II spielten am Mittwoch, 24.01.24 gegen den MTV 
Karlsruhe. Der TV Busenbach musste sich mit einem 8:8 Unent-
schieden begnügen. Daniel Effenberger erwischte einen raben-
schwarzen Tag und konnte kein Spiel gewinnen. Michael Zwick 
und Manfred Schwab konnte beide Einzel für sich verbuchen. 
Dieter Albrecht konnte mit Partner Thomas Lauinger einen Punkt 
aus den Eingangsdoppel für Busenbach verbuchen. Thomas 
und Dieter konnten noch einen weiteren Punkt aus den Einzeln 
für Busenbach gewinnen. Die Mannschaft um Daniel Effenber-
ger hatte sich gegen den MTV Karlsruhe mehr ausgerechnet, da 
im Dezember 23 das Spiel in der Vorrunde mit 9:7 gewonnen 
werden konnte.
Das Spiel der Herren III wurde vom Gegner wegen Krankheit 
abgesagt.

Vorschau: 
Busenbach II spielt am 06.02.24 in Langensteinbach, Busen-
bach I am 09.02.24 zuhause gegen den TTC Karlsruhe-Neu- 
reut V. Busenbach III ebenfalls zuhause am 09.02.24 gegen den 
TTC Langensteinbach IV

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

 
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für  

Spieler/innen ab 18 und spielen jeden Donnerstag  
ab 20:30 Uhr in der Sporthalle  
der Albert-Schweitzer-Schule

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich  

willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

 
 Plakat: Ziegler Technics

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 4. Februar – Mit den Wegewarten unterwegs
Treffpunkt:  10:00 Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:  Wanderheim – Kurpark – Etzenrot – Ruine  

St. Barbara – Langensteinbach – Wanderheim
Wegstrecke:  10,5 km, Wanderzeit: 2,5 Stunden
An- u. Abstieg: je 160 m
Einkehr:   zum Abschluss vorgesehen
Führung:   Christoph Linemann, Markus Müller, 
     Karl-Heinz Keßler

Mittwoch, 7. Februar – Närrischer Mittwochstreff
Herzliche Einladung an alle

zu einem närrisch-gemütlichen Nachmittag in froher Runde mit 
Akkordeon-Life-Musik zum Mitsingen und Schunkeln  

und Vorträgen in der Bütt.
Auch für Speisen und Getränke ist natürlich gesorgt.

Kommen Sie zu uns ins Wanderheim des Schwarzwaldvereins
Stuttgarter Str. 34!
Beginn: 15:11 Uhr
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Dienstag, 13. Februar – Fastnachtsdienstag im Vereinsheim
Ebenso herzlich laden wir ein, am Fastnachtsdienstag vor, 
während oder nach dem Umzug bei uns vorbeizukommen. Wie 
immer sorgt unser Küchenteam für ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken (z. B. Schnitzel mit Kartoffelsalat, Steak-
weck, Currywurst, Fischweck). Eine Kaffeebar mit leckeren Ku-
chen ist im Vorderhaus eingerichtet.

Unser Vereinsheim steht den Gästen ab 11.11 Uhr offen

Ski-Abteilung

Faschings-Skifreizeit
10.02. – 16.02.2024 (Fasching) Jugend-Ski- und Snowboard-
freizeit im Skigebiet Hörnerdörfer im Allgäu
Jugendliche und junge Erwachsene ab 11 Jahren, Fahrt in 
9-Sitzer Bussen, 6x HP, betreutes Fahren oder Fahren in Klein-
gruppen, 7-Tage-Skipass Hörnerschneepass (Balderschwang, 
Grasgehren, Bolsterlang, Ofterschwang, Fischen), 1x 4h 
Schwimmbad Wonnemar, Abendprogramm.
Preise ab € 585,00 
Anmeldung und Infos: fasching@skischule-waldbronn.de

Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Übungsabende am 07.02., 15.02., 28.02., 13.03.2024.
14-täglich mittwochs ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, 
für Gäste: Erwachsene 3 €, Kinder 1 €.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Unser aktueller Tipp: Winterblüher
Der Winter: kalt, grau – und voller Blüten?! Erstaunlich, aber 
wahr: Es gibt tatsächlich einige winterblühende Ziergehölze, die 
uns die kalte Jahreszeit verschönern.

Winterblüte
Ein Vertreter der stimmungsaufhellenden Ge wächse ist die Win-
terblüte (Chimonanthus praecox). Der zwei bis drei Meter hohe 
Strauch erfreut uns mit Blüten vom Jahreswechsel bis in den 
März. Seine Blütenglöckchen sind cremegelb, haben eine röt-
liche bis purpurn-farbene Mitte und riechen angenehm nach 
Vanille, Narzissen und Veilchen. Schon ein kleiner Blüten zweig 
lässt ein ganzes Zimmer wohlig duften, da auch Blätter und 
Rinde diesen Geruch ver strömen. In China sind die Winterblü-
tenzweige ein traditioneller Neujahrsschmuck fürs Haar, und die 
Blüten und Knospen werden auch als Mittel gegen Depressio-
nen und Verstimmungen genutzt. 

Die Winterblüte bevorzugt möglichst windgeschützte und war-
me Standorte mit nährstoffreichem Boden.

Zaubernuss
Die Zaubernuss ist einer der häufigsten Winterblüher in unseren 
Gefilden. Ursprünglich aus Ostasien findet man bei uns zumeist 
die Japanische Zaubernuss mit ihren rotbraunen Blüten oder die 
gelb blühende Chinesische Zaubernuss (Hamamelis japonica 
bzw. mollis). Die Blüten besitzen spinnen för mige Blütenblätter. 
Die Virginische Zaubernuss wird intensiv als Heilpflanze genutzt, 
da sie blutstillend und entzündungshemmend wirkt und Juckreiz 
lindert. Zaubernuss-Arten wachsen langsam und beanspruchen 
mit der Zeit einigen Platz. Da sie je nach Art bis zu fünf Meter 
Höhe erreichen, sollte ihr Standort gut überlegt sein. Sie sollten 
einzeln stehen und möglichst selten zurückgeschnitten werden.

Winterschneeball
Bei mildem Wetter blüht der Duft- oder Winterschneeball (Vi-
burnum x bodnantense) schon zum Jahresende. Die Pflanze 
stammt von einer Anfang des 20. Jahrhunderts in China ent-
deckten Wildart ab. Ihre Blütenfarbe hellt sich auf, je länger die 
Blüte voranschreitet. So sind die Knospen tief rosa, die offenen 
Blüten zuerst blassrosa und später dann fast weiß, je nach Sor-
te. Die Blüten verbreiten einen intensiven Duft und werden von 
Insekten bestäubt. Früchte, Blätter und Rinde sind giftig.

Der Winterschneeball stellt im Garten keine besonderen Ansprü-
che. Damit Sie seinen Duft genießen können, sollten Sie ihn am 
Wegesrand pflanzen.
Alle Tipps zur Naturbeobachtung stammen von  
K. Schmiing (Diplombiologin)
 Quelle: BUND-Tipps: https://www.bund.net/

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Veranstaltung im Februar -  
bitte schon mal im Terminkalender vormerken !
Ein sehr aktuelles und wichtiges Thema!
Naturnahe und klimaresistente Gärten -  
pflegeleicht und lebendig!
Vortrag von Michaela Senk (GartenSpielRaum GbR)
wann: Donnerstag, 22. Februar
Nähere Informationen zum Veranstaltungsort etc. folgen

Weitere Vorstellung zu den Tieren des Jahres 2024
Einzeller des Jahres: Cafeteria-Geißeltierchen
Geißeltierchen sind Einzeller mit länglichen Anhängseln zur Fort-
bewegung oder zur Nahrungsaufnahme. Deshalb kamen sie zu 
diesem Namen. Nun, die Geißeltierchen finden Sie bestimmt 
nicht in einer Cafeteria, auch wenn der Name es vielleicht ver-
muten ließe. Was die Gattung der Cafeteria-Geißeltierchen mit 
Kaffee zu tun hat, erklärt die Deutsche Gesellschaft für Proto-
zoologie so: Der Name entstand, als zwei Zoologen beim Kaf-
feetrinken in der Cafeteria über ihre Entdeckungen fachsimpel-
ten. Eine Art habe tatsächlich einer Kaffeetasse geähnelt. Es gibt 
elf beschriebene Arten von Geiseltierchen.
Die Einzeller, welche sich von Bakterien ernähren, leben in der 
Atacama-Wüste in Chile ebenso unvorstellbar auch in 8.000 Me-
ter Tiefe unter der Meeresoberfläche. Sie kommen im Süß- und 
Salzwasser vor.
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 -  
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 -  
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt finden Sie unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und dem Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

Hüttengaudi und Late-Night-Shopping  
am Freitag, 02. Februar, ab 18 Uhr
Am Freitag, 02. Februar, veranstalten IMI Mode / IMI Orange 
zusammen mit ihren Partnern Cheng's Asian Kitchen, Fein-
kost Gousto und Women Damenmode ein Hüttenfest. Beginn 
der Veranstaltung, zu der alle herzlich eingeladen sind, ist 18 
Uhr. Zwei junge Männer aus Österreich – das Vorarlberger Duo 
LAUT:LOS – werden die Gäste mit Violine und Gitarre bestens 
unterhalten. 
Für Gaumenfreuden sorgen Käsespätzle und weitere österrei-
chische Spezialitäten, IMI-Weine, Per Se, Glühwein und gutes 
bayrisches Bier. 
Kommt auf den „Neuen Rathausmarkt“ und feiert bei IMI Mode 
einen lässigen Abend in entspannter Atmosphäre. Vielleicht fin-
det sich nebenbei auch noch das eine oder andere topreduzierte 
Teil. Schließlich läuft der Umbauräumungsverkauf noch bis zum 
10. Februar.
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Hüttengaudi und Late-Night-Shopping am 02. Februar ab  
18 Uhr Plakat: IMI und WOMEN

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Gesucht: Bessermacher statt Besserwisser
Die vergangenen Tage und Wochen haben gezeigt, wie wich-
tig es auch in Deutschland ist, sich aktiv für Demokratie einzu-
setzen. Bei der großen Demonstration in Karlsruhe waren viele 
Menschen aus Waldbronn dabei und haben gemeinsam mit den 
anderen 20.000 Teilnehmern Flagge gezeigt. Das ist ermutigend.
Wenn man sich für unsere Demokratie und unser Gemeinwesen 
einsetzen will, dann kann man das nirgendwo besser tun als auf 
kommunaler Ebene. Sich in seiner Heimatgemeinde zu enga-
gieren ist eine niederschwellige Möglichkeit, sich ganz direkt für 
das demokratische Leben in unserem Land einzubringen.
Nun ist das Leben bekanntlich nicht immer ein Ponyhof. Das 
gilt natürlich auch für die Kommunalpolitik – gerade in einer 
Gemeinde wie Waldbronn. In Gesprächen erfahren wir immer 
wieder, dass Menschen die Entscheidungen und Beschlüsse, 
die auf dem Rathaus und im Gemeinderat gefasst werden, auf-
merksam verfolgen und bisweilen auch kritisch begleiten. Kritik 
ist wichtig. Kritik ist willkommen. Aber es reicht auf Dauer nicht, 
dass man weiß, wie es besser geht. Viel wichtiger ist, dass man 
sich einbringt. Dass man nicht nur weiß, wie es besser gehen 
könnte, sondern, dass man sich aktiv am Versuch beteiligt, es 
tatsächlich besser zu machen.
Deshalb unser Aufruf: Gesucht sind Bessermacher statt Bes-
serwisser. Bringen Sie sich ein! Mischen Sie sich ein! Ge-
stalten Sie mit! Jeder, dem unsere Demokratie und unser 
Gemeinwesen am Herzen liegt, ist willkommen. Jeder wird 
gebraucht.

Sind Sie bereit, mitzumachen? Sind Sie bereit, sich einzubrin-
gen? Dann melden Sie sich. Vielleicht sind die Aktiven Bürger für 
Waldbronn für Sie die passende Plattform, um das Leben in ihrer 
Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Mehr Infos auf unserer Homepage 
(www.aktive-buerger-waldbronn.de) oder bei unseren Vorstands-
mitgliedern (E-Mail: vorstand@aktive-buerger-waldbronn.de).

CDU Waldbronn

Zusammen stark für Waldbronn: Dein Engagement zählt.

 
 Grafik: CDU

Die CDU Waldbronn lädt dich ein, aktiv die Zukunft unserer 
schönen Gemeinde mitzugestalten. Als Kandidatin oder Kan-
didat auf unserer Liste zur Kommunalwahl 2024 kannst du 
einen bedeutenden Beitrag leisten.
Heute richten wir einen besonderen Blick auf den Orsteil 
Busenbach und rufen dazu auf, dass sich auch Busenba-
cherinnen und Busenbacher zur Kandidatur für den Ge-
meinderat bereit erklären. Das schafft die Voraussetzung 
für das Mitgestalten in unserer Gemeinde.
Wir laden interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zum Mitmachen ein.
Deshalb, komme in unser Team! 
Dein Mitgestalten und dein Engagement machen den 
Unterschied.
#GemeinsamFürWaldbronn 
#Mitgestalten#CDUWaldbronn #Kommunalwahl
Kontaktaufnahme per E-Mail: 
roland.baechlein@cdu-waldbronn.de
CDU Waldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Neujahrsempfang von Bündnis 90/Die Grünen in Ettlingen

 
Der Ortsverband in Ettlingen
 Foto: Kai Keune

Als Ortsverband waren wir am 
24. Januar beim Neujahrs-
empfang des Ettlinger Orts-
verbands im Ettlinger Schloss 
zu Gast.
Gemeinsam konnten wir dabei 
mit MdB Tobias Bacherle ins 
Gespräch kommen. Im Bun-
destag vertritt er Bündnis90/
Die Grünen im Ausschuss für 
Digitales und ist im Auswärti-
gen Ausschuss.
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Bacherle berichtete in seiner Rede unter anderem über die Er-
folge der Ampel in den vergangenen Monaten. Vor allem aber 
sprach der 29-Jährige über die Notwendigkeit, sich für unsere 
Demokratie einzusetzen und rechtsextremistischen Ideen und 
Personen mit klarer Kante entgegenzutreten. So wie es bei den 
Demonstrationen dieser Tage in ganz Deutschland zu sehen ist.
Der Neujahrsempfang war für uns aber auch eine Gelegenheit, 
das vergangene Jahr noch einmal zu reflektieren – und die Se-
gel zu hissen, für das, was vor uns liegt: Wir freuen uns auf ein 
spannendes Kommunalwahl-Jahr 2024!
Wir wollen Inhalte mit Euch teilen und politische Lösungen fin-
den. Mit Euch diskutieren und ins Gespräch kommen. Gemein-
sam wollen wir unser Zuhause gestalten. Für uns und unsere 
Umwelt. Für uns in Waldbronn.

Nominierungsveranstaltung für die Kreistagsliste  
am 3. Februar 2024, 11 Uhr
Auch die Kreistagswahl findet am 9. Juni 2024 statt. Die Kreis-
tagsliste von Bündnis 90/Die Grünen wird am 3. Februar in einer 
kreisweiten, gemeinsamen Veranstaltung in Karlsruhe aufge-
stellt. Alle Mitglieder der Grünen aus dem gesamten Landkreis 
Karlsruhe sind eingeladen, die Kandidat*innen für die 13 Wahl-
bezirke zu nominieren.
Auch die Liste für unseren Wahlbezirk XIII (Karlsbad, Marxzell, 
Waldbronn) wird dort gewählt.
Ort: IBZ, Kaiserallee 12d, 76133 Karlsruhe
Über rege Beteiligung aus unseren 3 Gemeinden würden wir uns 
freuen.
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/ 
oder schreib uns brigitte.kalkofen@web.de
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, 
Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Konzepte für eine moderne Wohnungspolitik
Wohnen muss bezahlbar sein! – 
Konzepte für eine moderne Wohnungspolitik
Einladung zur Diskussionsveranstaltung mit 
Saskia Esken, MdB und Bernhard Daldrup, MdB
am Freitag, 09.02.2024, 17 Uhr bis 19 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb

Weitere Termine:
Montag, 19. Februar 2024 
Mitgliederversammlung zur Nominierung der Kandidaten für die 
Kreistagswahl im Wahlbezirk Xlll (Karlsbad, Waldbronn, Marx-
zell) um 19 Uhr im Clubhaus Spielberg
Donnerstag, 29. Februar 2024, Mitgliederversammlung der 
SPD-Waldbronn 
zur Nominierung der Kandidaten für die Gemeinderatswahl um 
19 Uhr im Hotel Krone, Reichenbach

Kontakt:
Gabriele Bitter, Ortsvereinsvorsitzende
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium:  
Einladung zum „Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftklässler und ihre Familien die 
Entscheidung an, welche Schule die Kinder ab dem nächsten 
Schuljahr besuchen wollen. Einen guten Eindruck von pädago-
gischen Konzepten und Bildungsgängen am Eichendorff-Gym-
nasium erhalten alle Interessierten am Samstag, den 3. Februar 
von 10 bis 13 Uhr beim „Tag der Information und Begegnung“. 
Lehrer, Eltern und Schüler des Eichendorff-Gymnasiums prä-
sentieren an diesem Tag die unterschiedlichen Fachbereiche, 
Arbeitsgemeinschaften, außerunterrichtliche Aktivitäten und 
stehen für Gespräche zur Verfügung.

Programm:
10 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Stephan in der 
Aula, anschließend kurzes Konzert unserer Bläserklasse und der 
BigBand.
10.20 Uhr Informationen für die Eltern durch die Direktorin Su-
sanne Stephan in der Aula, währenddessen Schulhaus-Rallye 
für die zukünftigen Sextaner.
11.20 Uhr – 13 Uhr Besichtigung und Programm im Schulhaus.
Nähere Informationen zum Programm stehen auch zeitnah auf 
der Schulhomepage (www.eichendorff-gymnasium.de).
Wir freuen uns, Sie und euch an diesem Tag bei uns begrüßen 
zu dürfen!

Bertha-von Suttner-Schule: 
Informationsabende für die beruflichen Gymnasien
Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium  
(Profil Soziales):
Dienstag, 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Agrarwissenschaftliches Gymnasium:
Dienstag, 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Biotechnologisches Gymnasium:
Mittwoch, 07. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Erzieher/-in und  
Sozialpädagogische Assistenz
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Zweijährige Berufsfachschule
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr

_______________________
Anmeldenachmittag
(für Berufliches Gymnasium, Berufsfachschule, 1BKSP)
Mittwoch, 21. Februar 2024, 14.00 – 16.30 Uhr in Raum 209

INFOABEND 7. Februar 2024 an der Wilhelm-Röpke-Schule: 
Abschluss 2024 und dann? Gestalte deine Zukunft!
Am 07.02.2024 findet von 18:00 bis 21:00 Uhr an der WRS Ett-
lingen ein Infoabend statt. Die Veranstaltung ist wie eine Messe 
aufgebaut: Es gibt sowohl Vorträge zu den Schularten als auch 
Informationsstände zu den einzelnen Fächern und Kursen, wel-
che an der Schule angeboten werden. Eltern und Schulabgän-
ger von Hauptschule, Gemeinschaftsschule, Realschule oder 
dem Gymnasium sind herzlich eingeladen, sich in den Informa-
tionsveranstaltungen über die kaufmännische Schule zu erkun-
digen. Hier erfahren Besucher alles über das Bildungsangebot, 
die Aufnahmebedingungen und Anforderungen, die Fächer 
und Abschlüsse der einzelnen Schularten. Interessierte können 
sich neben den Veranstaltungen in dem modernen Schulhaus 
umschauen und mit aktuellen Schülern und Lehrkräften ins 
Gespräch kommen. Die Zeiten der Vorträge wie auch weiter-
führende Informationen sind auf der Homepage der Wilhelm-
Röpke-Schule, www.wrs-ettlingen.de, zu finden. Der Zugang 
zur Schule erfolgt am Infoabend über die Haydnstraße.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Auf und davon

Manchmal
bist du sie so leid

die kalte dunkle Jahreszeit
Manchmal

willst du dich befrein
in der Sonne Wärme sein

Manchmal
möchtest du entfliehn

in südliche Gefilde ziehn 
Brigitte Thiessen


